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… wünschen wir allen BürgerInnen  
der Marktgemeinde Judendorf-Straßengel



Konzert im Park
am 08. Juli 2012
um 14 Uhr
Es spielt für Sie die

Trachtenmusikkapelle
Judendorf-Straßengel

im Park bei der Klinik

UNSERE  KULTURFAHRTEN 2012
Schloßspiele Kobersdorf:        WAS IHR WOLLT  
    von William Shakespeare
    Samstag, 07. Juli 2012      
              Busfahrt  inkl.Karte   62,- 

Mörbisch:   DIE FLEDERMAUS
    Operette von Johann Strauß
    Freitag, 03. August 2012    
    Sonntag, 05. August 2012  
    Busfahrt inkl. Rahmenprogramm 86,- / 78,-

Römersteinbruch  St.Margarethen: C A R M E N
    Oper von Georges Bizet
    Sonntag, 29. Juli 2012    88,- / 70,-
    Samstag, 11. August 2012    96,- 

Opernfestspiele Verona:   A I D A
    14. – 16. Juli 2012            
    inkl.Halbpension und 
    nummerierten Sitzplatz  345,-

Informationen:   Karl  Nunner 0676 / 5197946,  03124 / 53213
    Ing.Harald Monetti 0676 / 9576734

In Zusammenarbeit mit: Ludwig Pecnik Autobusbetrieb GesmbH, Reisebüro, 8302 Nestelbach

Ing. Monetti – Nunner OG,  8111 Judendorf-Straßengel
karl.nunner@aon.at  -  harald.monetti@gmail.com
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Wir wollen den Sommer nutzen und Ihnen den Entwurf für den Flächen-
widmungsplan 5.0 präsentieren. Das Örtliche Entwicklungskonzept sowie 
die Auflage des Entwurfs des Flächenwidmungsplanes wurden Ende Juni 
vom Gemeinderat beschlossen. Jetzt werden die letzten administrativ 
notwendigen Arbeiten erledigt und dann wird das Planwerk Ihnen zur 
Einsichtnahme bereitgestellt. Den genauen Auflagenzeitraum sowie den 
Zeitpunkt für die dazu stattfindende öffentliche Präsentation werden wir 
Ihnen in einem gesonderten Flugblatt bekanntgeben. 

Wie das Örtliche Entwicklungskonzept hat auch der Flächenwidmungs-
plan mit 10 Jahren einen sehr langen Gültigkeitszeitraum. Daher war es 
auch hier sehr wichtig, keine Entscheidungen über das Knie zu brechen, 
sondern wohlüberlegt zu handeln. Da die Fläche an Baulandwünschen 
mit rund 50 ha sehr groß war, musste sehr sorgfältig und objektiv selek-
tiert werden. Es war auch von Anfang an klar, dass nur ein Teil der Wün-
sche erfüllt werden kann. Wichtige Faktoren wie der Gefahrenzonenplan 
oder die Hochwasserabflussuntersuchung waren bei den Entscheidun-
gen besonders ausschlaggebend. Nach vielen Stunden eingehender Be-
ratung ist uns nun der Balanceakt zwischen Lebensqualität erhalten und 
Schaffung von Bauland und somit die Weiterentwicklung der Gemeinde 
gelungen.

Unmittelbar im Zusammenhang mit dem Flächenwidmungsplan wird 
immer wieder die Frage nach einem Verkehrskonzept gestellt. Wir arbei-
ten bereits an der Erstellung eines gemeindeübergreifenden Projektes. 

Am 22.6.2012 war die Marktgemeinde Judendorf-Straßengel erstmals zu 
Gesprächen bezüglich der Gemeindestrukturreform vom Land Steiermark 
geladen gewesen. Hiezu kann ich Ihnen mitteilen, dass schlussendlich 
die Gemeinden Judendorf-Straßengel und Gratwein weiterführende 
Verhandlungen bezüglich einer Vereinigung führen werden. In diesem 
Prozess wird es sich herausstellen, ob eine Zusammenlegung Vorteile für 
die Bevölkerung bringt. Vor einem endgültigen Beschluss werden Sie als 
Bewohner auf jeden Fall nach Ihrer Meinung gefragt werden.

Ich wünsche Ihnen einen erholsamen Urlaub und 
allen Kindern viel Spaß in den Ferien!

Ihr Bürgermeister
Harald Mulle
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Liebe Gemeindebürgerinnen!
Liebe Gemeindebürger!



Wie funktioniert das Musikschulwesen  
in unserer Gemeinde ?
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Juden-
dorf-Straßengel hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 15. Juni 1999 Richtlinien für den Be-
trieb einer Musikschule in Judendorf-Straßen-
gel im Rahmen eines dislozierten Unterrichtes 
der Musikschule Gratkorn mit der Marktge-
meinde Gratkorn als Trägergemeinde beschlos-
sen. 

Das bedeutet, dass der Sitz der Musikschule in 
der Marktgemeinde Gratkorn ist. Aufgrund einer 
entsprechenden Vereinbarung wird auch unse-
ren Bürgern (ausschließlich Hauptwohnsitzge-
meldete) die Möglichkeit geboten, einen Musik-
unterricht an der Musikschule Gratkorn – ent-
sprechend den „Allgemeinen Richtlinien für die 
Förderung von Steiermärkischen Musikschulen“ 
lt. Beschluss der Steiermärkischen Landesregie-
rung vom 26. April 1999, Zl. 6-20 F 6/1-1999 – zu 
besuchen. Der Unterricht findet in den Räum-
lichkeiten der Volksschule Judendorf-Straßengel 
statt.

Das Musikschulmodell des Landes Steiermark 
stützt sich auf drei Säulen: 
1. das Organisationsstatut, das die Schule defi-

niert und u.a. die Abwicklung des Unterrichts 
regelt. [Es wurde vom Bundesministerium für 
Unterricht und kulturelle Angelegenheiten 
per 01. April 1998, ZI. 24.420/1-111/A/4/98 
BML[kA erlassen (Rechtsgrundlage: Privat-
schulgesetz 1962) und findet an 45 Musik-
schulen in Steiermark Anwendung.]

2. das Steiermärkische Musiklehrergesetz, das 
das Dienstrecht für Lehrkräfte an den Musik-
schulen regelt (Landesgesetz, beschlossen 
vom Stmk. Landtag 1991), und

3. die Förderungsrichtlinien (Regierungsbe-
schluss vom 04. Mai 1999), die nach Maßgabe 
der Mittel und pädagogischen Bedürfnisse 
des Organisationsstatutes die Höhe und Art 
der Refundierung der Personalkosten an die 
Schulträgergemeinden regeln.

Die Finanzierung erfolgt über Schulkostenbeiträ-
ge der Schüler, Beiträge der Gemeinden und die 
Förderung des Landes. Der Schulkostenbeitrag je 
Schüler und Schuljahr richtet sich nach der für 
das jeweilige Schuljahr von der Steiermärkischen 
Landesregierung festgelegten und in der „Gra-
zer-Zeitung“ (Amtsblatt für die Steiermark) ver-
lautbarten  Höhe. Er ist in zwei Raten - und zwar 
jeweils zur Hälfte - bis spätestens Ersten des 
dem Semesterbeginn folgenden Kalendermo-
nats zur Zahlung fällig. Scheidet ein Schüler - aus 
welchen Gründen auch immer - während eines 
Semesters aus [Abmeldung], so ist die betreffen-
de Rate für das begonnene Semester zur Gänze 
zu bezahlen. Im laufenden Schuljahr 2011/2012 
werden 179 Musikschüler unterrichtet. Die Kosten 
hierfür betragen insgesamt € 131.461,00, wobei 
nach Abzug der Elternbeiträge von € 66.591,00 
noch € 64.870,00 für die Marktgemeinde Juden-
dorf-Straßengel als Gemeindebeitrag verbleiben. 
Die Bedeckung dafür wird wie in all den Jahren 
durch allgemeine Budgetmittel der Gemeinde 
erbracht.

Alle Arbeitnehmer/innen müssen Einkommen-
steuern (Lohnsteuern) zahlen; aber alle Arbeit-
nehmer/innen haben auch die Möglichkeit, 
über einen sogenannten „Steuerausgleich“ im 
Zuge einer Arbeitnehmer/innenveranlagung 
alljährlich zu viel bezahlte Steuern vom Finanz-
amt zurückzubekommen.

In Ihrem eigenen Interesse:  
Nützen Sie die Möglichkeit, es kann sich 
auch für Sie auszahlen!

In diesem Zusammenhang hat uns das Bun-
desministerium für Finanzen um Verlautbarung 
des folgenden Beitrages ersucht:

Für diese Kooperation zwischen den beiden Ge-
meinden Gratkorn und Judendorf-Straßengel 
wurde von unserer Gemeinde zur Ausbildung 
von bislang 1.760 Musikschülern, das sind im-
merhin durchschnittlich 160 Schüler pro Jahr mit 
Tendenz steigend, in den Jahren 2002 bis dato 
rund € 595.000,- aufgebracht.

Neue Schulkostenbeiträge  
ab dem Schuljahr 2012/2013!

Die Steiermärkische Landesregierung hat nun in 
ihrer Sitzung am 06. Juni 2012 die „Allgemeinen 
Richtlinien für die Musikschulförderung für das 
Schuljahr 2012/2013“ beschlossen. Die Höhe des 
maximalen Schulkostenbeitrages für das kom-
mende Musikschuljahr für ordentliche Musik-
schüler beträgt z.B. für das Hauptfach € 390,- 
(der Gemeindebeitrag hiezu beträgt € 408,-) 
bzw. für Erwachsene (= Personen, die keinen 
Anspruch auf Familienbeihilfe haben) € 757,-. 

Alle weiteren Informationen rund um  
den Unterricht sowie zu den Beiträgen  
erhalten alle Interessierten bei der  
Einschreibung im Herbst 2012!

JETZT ONLINE:
Ihre Arbeitnehmer/innenveranlagung! 

Wie komme ich zu meinem Geld?

Sobald der Arbeitgeber den Lohnzettel für das 
abgelaufene Jahr an das Finanzamt übermittelt 
hat – in der Regel Ende Februar des Folgejahres 
–, kann Ihre Arbeitnehmer/innenveranlagung 
vom Finanzamt bearbeitet werden. Das entspre-
chende Formular für die Arbeitnehmer/innen-
veranlagung können Sie händisch ausgefüllt an 
das Finanzamt schicken oder direkt beim Fi-
nanzamt abgeben.
FinanzOnline – Rascher und einfacher per PC
Mit FinanzOnline (www.finanzonline.at), der 
elektronischen Veranlagung über das Internet, 
bieten wir ein modernes und kundenorientiertes 
Service im Internet an, das den Amtsweg mit der 
Finanzverwaltung bequem und unkompliziert 
macht. Die Vorteile liegen klar auf der Hand: Sie 
können zuhause gemütlich auf der Couch sitzen 

und sich nebenbei in aller Ruhe die zu viel be-
zahlte Steuer zurückholen – mit einem Klick und 
rund um die Uhr – das ist Flexibilität. Mit Finanz-
Online können steuerliche Angelegenheiten 
schneller und effizienter erledigt werden. Das 
spart Zeit und Geld – sowohl Ihnen als auch der 
Finanzverwaltung. 
Insgesamt haben Sie fünf Jahre Zeit, um Ihre Ar-
beitnehmer/innenveranlagung einzureichen 
(der Antrag für 2007 kann also bis Ende 2012 ge-
stellt werden).

Was kann von der Steuer abgesetzt werden?

Absetzbar sind – unter bestimmten Vorausset-
zungen – Sonderausgaben (z.B. freiwillige Kran-
ken-, Unfall- oder Pensionsversicherung, Kir-
chenbeitrag, Wohnraumsanierung, Spenden), 
außergewöhnliche Belastungen (z.B. Krank-
heitskosten oder Kinderbetreuungskosten) und 
Werbungskosten (z.B. Computer, Aus- und Fort-
bildungsmaßnahmen, Umschulungen, Kosten 

für unsere GemeindebürgerInnen!

Wichtiger Hinweis

Gemeinde-Finanzverwaltung
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für beruflich veranlasste Telefonate, Arbeitsklei-
dung, Arbeitsmittel und Werkzeuge). 

Wo finde ich weitere Informationen zur Arbeit-
nehmer/innenveranlagung? 

Tipps und Informationen zur Arbeitnehmer/in-
nenveranlagung finden Sie im jährlich erschei-
nenden Steuerbuch. Einen Überblick über die 
am häufigsten gestellten Fragen rund um 
Finanz Online finden Sie im Folder „FinanzOnline 
– Mit einem Klick Geld zurück“. Beide Folder 
stehen Ihnen auf der Homepage des Finanzmi-
nisteriums unter www.bmf.gv.at zum Download 
bereit bzw. können auch kostenlos bestellt wer-
den. Selbstverständlich liegen unsere Broschüren 
auch in den Finanzämtern auf.
Möchten Sie Ihre Fragen lieber telefonisch stel-
len, steht Ihnen das Bürgerservice des Finanzmi-
nisteriums unter 0810 001 228 von Montag bis 
Freitag von 8 Uhr bis 17 Uhr bzw. unter buerger-
service@bmf.gv.at zur Verfügung. Die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter der FinanzOnline-Hot-
line helfen Ihnen außerdem bei Fragen zu Fi-
nanzOnline gerne unter 0810 221 100 von Montag 
bis Freitag von 8 Uhr bis 18 Uhr weiter. 

News

Auf der Suche nach den richtigen Namen!
„Gemeinschaftsräume“, „Vereinslokal“, 
„Vereinsheim“… noch konnten wir 
nicht den wirklich passenden Namen 
für die Räumlichkeiten im Unterge-
schoss der Markthalle finden. Wir wür-
den uns daher sehr freuen, wenn Sie 
uns dabei helfen! Senden Sie uns Ihre 
Idee! 
petautschnig@judendorf-strassengel.gv.at

Gemütlicher Seniorennachmittag  
im „Vereinslokal“.

Ausgezeichnetes Kernöl!
Alois Prügger zählt zu den landesweiten Top-Kürbiskernöl-Pro-
duzenten und wurde von der Landwirtschaftskammer mit der 
Plakette „Prämierter Steirischer Kernölbetrieb 2012“ ausgezeich-
net. Diese Plakette ist auch auf seinen Kernöl-Flaschen zu fin-
den und garantiert somit allen Liebhabern der steirischen Spezi-
alität Topqualität. 

JEGG-Projekt „Change Bag“
Der Weltrekord von gesammelten Stofftaschen wurde im Herbst gewonnen und das 
Projekt war nun auch für den EWWR-Award der Europäischen Union nominiert, wel-
cher bei der „1. European WASTE Prevention Conference“ in Paris vergeben wurde. 

Kanalausbau – Kugelberg
In der Gemeinderatssitzung am 28.6.2012 wurden die Arbeiten für den Ausbau des 
Kanals im Bereich des Kugelbergs vergeben. In den nächsten drei Jahren soll das Pro-
jekt abgeschlossen sein und somit sollten alle Liegenschaften im Gemeindegebiet 
über einen Anschluss an den öffentlichen Kanal verfügen.

Kinderhaus
Die Baufortschritte beim Kinderhaus sind nicht zu übersehen! Es wird mit Nachdruck 
an der pünktlichen Fertigstellung im Herbst gearbeitet. 

FinanzverwaltungK
o
n

ta
kt

OAR Ferdinand Konrad (Zimmer 10)
03124/514 35-19, Fax: 03124/527 52
gde@judendorf-strassengel.gv.at

Thema Sicherheit

Gemeindespiegel
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Gemeinsam für sichere  
und saubere Gehwege!
Um allen Verkehrsteilnehmern eine freie Sicht 
und ein ungehindertes Weiterkommen auf 
allen Straßen und Gehwegen zu ermöglichen, 
ersuchen wir Sie, Bäume, Sträucher und He-
cken, die über Ihre Grundstücksgrenze in die 
Straße ragen, zu entfernen!
Wir möchten Sie auch darauf aufmerksam 
machen dass alle Eigentümer von Liegen-
schaften dazu verpflichtet sind, einen 1 m 
breiten Streifen angrenzend an das Grund-
stück zu säubern und zu mähen bzw. im 
Winter auch zu bestreuen.
Auch die Verunreinigung der Gehwege und 
Straßen durch Hundekot ist weiterhin zu ver-
meiden. Daher die Bitte an alle Hundebesit-
zer, das Häuferl ihres Lieblings immer zu ent-
sorgen. 
In diesem Zusammenhang verweisen wir auf 
die Straßenverkehrsordnung §§ 91 bis 93.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe  
und Ihr Verständnis!



Naturbad Weihermühle

Jetzt sich 10% auf die Saisonkarte sichern!

Für alle EinwohnerInnen der Marktgemeinde 
Judendorf-Straßengel gibt es auch für die 
Saison 2012 eine 10%ige Ermäßigung auf die 
Saisonkarte im Naturbad Weihermühle

Infos

Die Gutscheine erhalten Sie im Gemeinde-
amt, 1. Stock, in der Finanzverwaltung

Spielebus

Kinderschminken, Luftballontiere,  
Fallschirmspiele und vieles mehr bietet der 
Spielebus von ZAK – Zone aktiver Kinder  
und macht das Sommerfest oder den  
Kindergeburtstag zum Erlebnis!

Unser professionelles Animationsteam mit 
vielfältigem pädagogischem Hintergrundwis-
sen weckt mit außergewöhnlichen Aktionen 
das Interesse der Kinder und Jugendlichen, 
aber auch das der Eltern und Großeltern am 
gemeinsamen Spiel.

Infos

ZAK – Zone aktiver Kinder
Frau Selma Jahic 
Kaiserfeldgasse 22 /1, 8010 Graz
Telefon: ++43 316 / 82 55 12 
Mobil: ++ 43 664 / 80 55 333
Fax: ++43 316 / 82 55 12 – 29
selma.jahic@z-a-k.at
www.z-a-k.at

Professionelle Mähdienste

Grünservice Kunath  
bietet Ihnen Unterstützung bei  
Mäharbeiten, Baum- oder  
Strauchschnitt  und vielem mehr!

Infos

Vereinbaren Sie eine kostenlose  
Besichtigung und Beratung!
Grünservice Kunath
Inh.: Nikolaus Thomas Kunath
Walter-Semetkowski-Weg 7
8010 Graz-Waltendorf
T.: ++43/664/86 00 321
F.: ++43/316/464 111
mailto: office@kunath.at
home: www.hochgras.at

Übergabe – Rechtzeitig planen
Innerhalb von Familien stellt sich oftmals die 
Frage: „Wann soll Grund und Boden auf die 
nächste Generation übergehen?“ Insbeson-
dere ist dieses Problem aktuell, wenn Kinder 
auf dem elterlichen Grund und Boden ein 
Eigenheim errichten oder Zubauten zum 
bestehenden Haus vornehmen möchten.
In der Regel werden größere Investitionen 
von den Kindern vorgenommen, jedoch in 
rechtlicher Sicht keine Regelungen getroffen. 
Bei ungeregelten Verhältnissen stellt sich 
beim Ableben der Eigentümer oftmals die 
Frage nach den Investitionen, welche die 
Kinder getätigt haben. In diesem Fall haben 
die Kinder nur bereicherungsrechtliche An-
sprüche gegenüber der Verlassenschaft oder 
den Erben, im schlimmsten Fall können hier 
Investitionen nochmals rechnerisch aktuell 
werden.
Dem kann man vorbeugen. Und zwar mit 
einer rechtzeitigen Übergabe und Regelung 
der diesbezüglichen Ansprüche bereits zu 
Lebzeiten. Wenn die Kinder, welche auf dem 
elterlichen Grund und Boden wohnen blei-
ben, bereits bei Lebzeiten der grundbücher-
lichen Eigentümer eine Regelung treffen, si-
chern sie damit ihre Investitionen und sind 
vor bösen Überraschungen geschützt.
Für die rechtzeitige Übergabe und die recht-
liche Absicherung steht Ihnen Ihr Notar Dr. 
Wolfgang Suppan mit seinem Team gerne 
zur Verfügung.

Öffentliche Notare
Mag. Oliver Czeike & Dr. Wolfgang Suppan, 
Partnerschaft
Brucker Straße 10, 8101 Gratkorn
T +43 3124 23023, F +43 3124 23023-5
M office@notariat-gratkorn.at

Tipp vom Notar

Frisches und Regionales 
vom Straßengler Bauernmarkt!
Sie können sich jeden Freitag von 14 bis 17 Uhr am Hauptplatz von Judendorf-
Straßengel mit regionalen u. saisonalen Köstlichkeiten versorgen.
Wir erzeugen für Sie frische hochwertige heimische Lebensmittel wie: saftiges 
Obst, knackiges Gemüse, Steirischen Bienenhonig, prämiertes steirisches 
Kürbiskernöl, Obstsäfte und Obstbrände, Most, Fleisch- und Wurstspezialitä-
ten, Fisch, Marmeladen, Vollkornbrot und Gebäck, Buchteln, versch. Strudel 
sowie Gemüsepflanzen und Blumen.

Einkaufen in angenehmer Atmosphäre für die ganze Familie.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen einen schönen Sommer!
Der Straßengler Bauernmarkt

Wissenswertes
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Kräuterwanderung 2012

Unter der Führung von Kräuterexperten Ger-
hard Rottenmanner wurden Giersch, Knob-
lauchrauke, wilder Hopfen,  Krenblätter, 
Bocksbartknospen, Zinnkraut  und einige 
Kräuter mehr  bestimmt und deren  Wirkung 
und Geschmack erläutert.
Im Anschluss an die zweistündige Wanderung 
kehrte die Gruppe beim Kirchenwirt ein und 
konnte sich bei herrlichem Sonnenschein im 
Freien an einer gemütlichen Tafel  an einem 
Buffet der Sonderklasse erfreuen.
Der Wirt und Küchenchef, Markus Schaffer,  
zauberte aus den von Kräuterexperten Rot-
tenmanner gelieferten Kräutern eine Menü-
folge, wo jeder Gang für sich ein Highlight 
darstellte. Als Aperitif gab es einen Prosecco 
mit der Heiligen Melisse, danach eine Kräu-

tersuppe wahlweise mit Brennesselspinat-
Palatschinkenröllchen oder Kräuterschöberln, 
dann folgten Gurkensalat mit Borretsch und 
Kartoffelsalat mit Löwenzahn, Forellenfilet mit 
Vogelmierepanade, Schweinsroulade mit Est-
ragon, gefülltes Hähnchen mit Löwenzahn 
und Porree, Gierschröllchen mit Kreuzküm-
mel-Rosinenreis, Bärlauchsamenrisotto und 
als süßen Abschluss Kaiserschmarrn mit Wild-
anis und Erdbeeren.
Es war ein sehr informativer und vor allem 
geschmacksintensiver Ausflug in die Natur, 
der im Herbst mit der Pilzwanderung fortge-
setzt wird.

Gerhard Rottenmanner und Kirchenwirt Markus Schaffer 

Einzigartiger  
Kabarettabend 
in Judendorf-
Straßengel
Clemens Maria Schreiner mit Band  
in der Mehrzweckhalle

Der junge Gratweiner Clemens Maria 
Schreiner verabschiedet sich im Herbst für 
ein Jahr von den österreichischen Kaba-
rettbühnen – zum Schreiben des neuen 
Programms geht es ab nach Neuseeland. 

Um sich beim Publikum zu bedanken, gibt er 
zuvor einen Abschiedsauftritt, bei dem ihn die 
Grazer Band „theFreeDrivers“ begleiten und 
musikalisch unterstützen wird. „Wir arbeiten 
seit langem an einem gemeinsamen Abend 
und ich freue mich, dass wir in Judendorf-
Straßengel den perfekten Rahmen dafür ge-
funden haben“, so Schreiner. Das Publikum 
erwartet ein Programm, das in dieser Form 
nur ein einziges Mal aufgeführt wird. Unter 
dem Titel „Kabarhythm“ gibt es ein Best-Of 
aus Schreiners bisherigen Soloprogrammen, 
gemeinsam mit neuen Nummern und noch 
nie gespielten Chansons. Schreiner verspricht: 
„Das wird etwas ganz Besonderes – denn Ju-
dendorf ist das neue Woodstock!“

Kabarhythm –  
Ein Kabarettabend mit Band
28. September 2012
20 Uhr
Mehrzweckhalle 
Judendorf-Straßengel
Kartenreservierung: 
tickets@rampensau.at

In der letzten Maiwoche streiften 22 Natur- und Kräuterliebhaber  rund um den Kirchberg, 
um zu sehen, was der Wald an wilden Kostbarkeiten für die Naturküche zu bieten hat.

Gemeindespiegel
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Wie beziehungsfit sind Sie?
Zusammenleben besteht aus Beziehungen und gelingt so gut oder so schlecht,  
wie wir diese Beziehungen gestalten. Zu welcher Vorgangsweise tendieren Sie?  
Testen Sie Ihre eigene Beziehungs-Fitness!

Auflösung: Wenn Sie jeweils C gewählt haben, können Sie sich selbst gratulieren! Sie sind in allen menschli-

chen Beziehungen bestens zu Hause und führen ein glückliches Leben. Wenn Sie eher die Antworten A oder B 

 angekreuzt haben und mit dem Ergebnis dieser Verhaltensweisen in Ihrem Leben nicht zufrieden sind, können 

Sie sich überlegen, bei einem Beratungsgespräch neue, bessere Lösungsstrategien zu erarbeiten.

Innovation 2012: HF 200
Holz/Alu-Fenster

 Wärmedämmung Uw bis 0,69 W/m2K

 Schalldämmung bis 42 dB  
(mit entsprechender Verglasung)

 Innovatives Holz/Thermoschaum/
Aluminium Verbundsystem 

VerglasungI-tec

Innovation 2012: KF 500
Kunststoff- und Kunststoff/Alu-Fenster

 Wärmedämmung Uw bis 0,69 W/m2K

 Schalldämmung bis 46 dB  
(mit entsprechender Verglasung)

 Revolutionäres Verriegelungssystem 

VerriegelungI-tec

Mein fenster in die zukunft
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Im Alltag kann es manchmal schwer sein, Be-
ziehungen positiv zu gestalten. Die Expertin 
Beate Hertl, Lebens- und Sozialberaterin aus 
Judendorf-Straßengel: „Im Wesentlichen geht 
es darum, dass unser Leben so gut bzw. 
glücklich ist, wie wir unsere Beziehungen ge-
stalten. Zur besseren Beziehungsgestaltung in 
allen Lebenslagen gibt es bestimmte Verhal-
tensweisen, die man üben kann. Das Motto 
lautet: use it or lose it!“ Dass man etwas än-
dern kann, davon ist Frau Hertl überzeugt: 
„Wir können immer gestalten; selbst dort, wo 
wir meinen, dass wir anderen oder „den Um-
ständen“ ausgeliefert sind.“ 

Beate Hertl 
ist Lebens- und Sozialberaterin, 
ausgebildete Suchtberaterin und 
Lebensstil-Analystin, 
Partnerschafts- und Elterntrainerin. 

Judendorf-Strassengel, Fichtengasse 9
Terminvereinbarung: 0650 / 884 29 29 

Ihr Partner/Ihre Partnerin ist schon seit Tagen kurz angebunden  
und würdigt Sie kaum eines Blickes?

A. Ich sage gar nichts und fühle mich ungeliebt.
B. Ich schnauze ihn/sie an und es kommt zum Streit.
C. Ich sorge für eine gute Atmosphäre, um zu sagen: „Ich habe das Gefühl, es geht  

dir nicht gut. Beschäftigt dich etwas oder fühlst du dich krank?“

Sie fühlen sich übergangen, beruflich oder privat?  
Andere sind scheinbar vorgezogen worden.

A. Ich schlucke es hinunter und ziehe mich innerlich zurück.
B. Ich suche mir Gleichgesinnte, bei denen ich mich über die Ungerechtigkeit  

lauthals beklagen kann.
C. Ich überlege mir Zeit und Ort für ein Gespräch, um die Situation sorgfältig zu besprechen.

Sie haben den Verdacht, dass Ihr Kind in schlechte Kreise geraten  
und vielleicht sogar suchtgefährdet ist? 

A. Ich mache mir selbst Vorwürfe und habe deswegen schlaflose Nächte.
B. Ich stelle drastische Regeln und Verbote auf.
C. Ich suche mir Beratung bei einer/einem kompetenten Beraterin/Berater.

Irgendwie ist es schon wieder passiert, dass Sie mit einer speziellen Person  
in einen Streit geraten sind? 

A. Ich versuche wie immer, als Sieger hervorzugehen.
B. Ich gebe auf und nehme mir vor, diesem Menschen in Zukunft aus dem Weg zu gehen.
C. Ich frage mich, was mein Anteil ist, und suche einen Weg, das Gespräch ohne Streit zu 

beenden.

Wir stellen vor …
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Im Jahr 2012 wird die bestehende Fern-
wärmeleitung in Judendorf ausgebaut. 
Dies ermöglicht Fernwärmeanschlüsse für 
rund 15 Gebäude. Das bringt nicht nur für 
KundInnen der Fernwärme, sondern auch 
für die Umwelt Vorteile.

Die WärmeGrazNord WGN GmbH baut im Jahr 
2012 die bestehende Fernwärmeleitung in Ju-
dendorf aus. Die Leitung wird über die Grazer 
Straße bis zum Beginn der Kirchbergstraße 
verlängert. Dadurch ergibt sich eine An-
schlussmöglichkeit für rund 15 Gebäude. 
Die Vorteile eines Fernwärmeanschlusses lie-
gen klar auf der Hand. Fernwärme ist war-
tungsfrei, zuverlässig, sauber, versorgungssi-
cher und zählt zu den günstigsten Heizfor-
men. Durch den Anschluss an das Fernwär-
menetz ergibt sich ein Platz- sowie Sicher-
heitsgewinn im Eigenheim, da die Brenn-
stofflagerplätze und die Kesselanlage wegfal-

len und gegen eine platzsparende Wärme-
übergabestation ausgetauscht werden. Durch 
die Wartungsfreiheit ergibt sich eine Kosten- 
und Zeitersparnis für KundInnen der Fernwär-
me. Fernwärme steht das ganze Jahr zur Ver-
fügung, das heißt, KundInnen können ganz-
jährig rund um die Uhr Heizung und Warm-
wasser beziehen – ohne persönlichen Auf-
wand!
Zusätzlich profitiert auch die Umwelt von der 
Fernwärmenutzung. Es werden Ressourcen 
geschont und durch die Einsparung der Pri-
märenergie die Schadstoffemissionen redu-
ziert. Die Wärmeversorgung nutzt regionale 
Abwärme und schont Klima und Umwelt!

Unabhängigkeit und Sicherheit: Neun weitere 
 Betreubare Wohnungen in Judendorf-Straßengel
Die IST – Soziale Dienstleistungs GmbH, ein Unternehmen der WIKI-Gruppe, eröffnet im 
Herbst 2012 neun weitere Betreubare Wohnungen. Sichern Sie sich Ihre Wohnung!

Im Dezember 2011 sind zehn Bewohnerinnen 
und Bewohner in den Neubau der GWS am 
Fuße des Kirchbergs eingezogen. Die Betreue-
rin der IST GmbH, Luise Gaar, unterstützt seit 
diesem Zeitpunkt die Bewohner bei Heraus-
forderungen im Alltag und steht ihnen bei 
allen Anliegen mit Rat und Tat zur Seite.
Im Herbst 2012 werden weitere neun Betreu-
bare Wohnungen von der IST GmbH und der 
GWS, angeschlossen an den ersten Bauab-
schnitt, bezugsfertig sein. „Die Nachfrage 
nach Betreubaren Wohnungen in Judendorf-
Straßengel ist groß. Der Großteil der neun 
Wohnungen ist bereits vergeben“, beschreibt 
Mag. Harald Kühschweiger, Geschäftsführer 
der IST GmbH, die aktuelle Situation. Auch 
Bgm. Harald Mulle konnte sich bereits bei 
einem gemeinsamen Frühstück mit den der-

zeitigen Bewohnern von der familiären Atmo-
sphäre im Betreubaren Wohnen überzeugen.

Welche Betreuungsleistung wird geboten?

Die Betreuungsleistung umfasst eine ab-
wechslungsreiche und aktivierende Freizeit-
gestaltung, die Organisation von mobilen So-
zial- und Gesundheitsdiensten sowie Unter-
stützung bei täglichen Herausforderungen. 
Eine qualifizierte Betreuungsperson steht an 
Werktagen für sämtliche Anliegen und Fragen 
der Bewohnerinnen und Bewohner zur Verfü-
gung.

Wie sind das Haus und die  
Wohnungen ausgestattet?

Das Haus ist barrierefrei gebaut, verfügt ab 
Herbst 2012 über insgesamt 19 Wohnungen 
und einen gemütlichen Gemeinschaftsraum. 
Die hellen 2-Zimmer-Wohnungen mit Balkon 
bzw. Terrasse haben rund 50 m². Jeder Woh-
nung sind ein KFZ-Abstellplatz und ein Keller-
ersatzraum zugeteilt. Die barrierefreie Aus-
stattung im Badezimmer und eine voll möb-
lierte Küche sind in der Wohnung integriert. 
Der Wohnraum kann individuell eingerichtet 
und gestaltet werden.

Adresse: 
Grazer Straße 10b, 
8111 Judendorf-Straßengel

Kosten:
Wohnung inkl. BK & HK: 
rund € 540 / Monat
(Wohnbeihilfe kann beantragt werden)
Betreuungskosten: € 245,00/Monat

Einzug: Herbst 2012

Weitere Informationen bei:
Frau Andrea Roth, MA
0676/57 77 521 
oder roth@jemandistda.at
Ziehrerstraße 83, 8041 Graz
www.jemandistda.at

Zu guter Letzt noch ein Hinweis in eigener Sache: 

Die ecowatt erneuerbare energien GmbH zieht um!

Die neue Adresse:

ecowatt erneuerbare energien GmbH

8111 Judendorf-Straßengel, Straßengelstraße 1

Tel: 03124/ 54 111 – 0 | Fax: 03124/ 54 111 – 10 | office@ecowatt.at I www.ecowatt.at

Fernwärmeausbau in Judendorf-Straßengel

GemeindespiegelWissenswertes
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Spezialisiert auf Flachbildschirme

Fachwerkstätte
Fernseh-Reparatur

aller Marken
Digital-, Sat-Anlagen

ORF-Digital
Video - DVD - HiFi

Home Entertainment
Kostenvoranschlag

Verkauf - Beratung

TV-SAT
Heimservice
in Ihrer Nähe

Anruf genügt
komme ins Haus

www.neuhold-tv.at

0664 / 2
7 34 547

neuhold

100 Jahr Feier 
Werksrettung Gratkorn

Samstag, 13. Oktober 2012

                                                       Programm:
                       -  09:00  Präsentation der Werksrettung Gratkorn im Hofe des Stiftes Rein
                    -  10:00  Feierlicher Gottesdienst - Kirche Stift Rein
                    -  11:30  Fahrzeugweihe im Stiftshof         
                    -  12:30  Schauübung der Werksrettung Gratkorn                        
                    -  20:00  Beginn des traditonellen Weinlesefestes im Kulturhaus

Dorian Steidl

Durch das 
Programm führt:

Alte Baumriesen am 
Berg mussten gefällt 
werden!
Nach außen schienen die mächtigen Linden am Kirch-
berg noch rüstig zu sein, doch fachmännische Augen 
stellten fest, dass die Bäume bereits eine Gefahr dar-
stellten und dringend geschlägert werden mussten. 
So war zwei Tage lang die Zufahrt zur Kirche gesperrt und 
professionelle Holzfäller konnten in dieser Zeit die Bäume 
schlägern und entsorgen. 

Eine wunderschöne Ferienzeit und erholsame  
Urlaubstage wünschen allen Pfarrangehörigen und  

Gästen die Seelsorger P. Philipp und P. David  
sowie der Pfarrgemeinderat.

Bilder von den Arbeiten belegten, dass es wohl allerhöchs-
te Zeit war. So bietet sich nicht nur teilweise ein neuer An-
blick, es sind vorsorglich in der Nähe der alten Standorte 
schon Neupflanzungen vorgenommen worden, sodass in 
absehbarer Zeit wieder gesunde Lindenbäume nicht nur 
Schatten spenden, sondern auch mit ihren wohlriechen-
den Blüten die Besucher am Berg erfreuen werden.

Zum Vormerken:

Am 15. August, Mariä Himmelfahrt,  
findet zu den gewohnten Gottesdienstzeiten eine 
Kräutersegnung statt.

Am 9. September feiern wir unser Kirchweihfest 
mit Festgottesdienst und Pfarrfest im Kirchhof!

Alle sind herzlich willkommen.

Aus der Pfarre
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Der Grazer Uhrturm  
bekommt einen Schal und  
Judendorf  strickt mit!

Am Welttag des Strickens, Samstag, den 9. Juni, veranstaltete 
Heike Steinwender, Fa. Learn2day, ein gemeinsames Stricken für 
Groß und Klein. Trotz Regens waren einige Eltern mit ihren Kin-
dern gekommen, um am Graz-Schal mitzustricken. 
Die Kleinen versuchten ihre Geschicklichkeit am Strickbrett, wobei 
die Erwachsenen fleißig die Stricknadeln schwingen ließen. An 
diesem Vormittag konnten wir gemeinsam rund 7,5 Meter Schal 
stricken, der in den nächsten Tagen an den Grazer Verein „die 
Laufmaschen“ weitergeleitet wird. Im Herbst ist es dann endlich so 
weit. Unter der Initiative von Stadträtin Fr. Dr. Martina Schröck wird 
der Uhrturm „winterhart“ gemacht, um „Wärme“ zu schenken. 
Anschließend werden die wieder auf ca. 140 cm getrennten Schals 
verkauft bzw. versteigert, wobei der Erlös karitativen Zwecken zu-
gute kommt. Ein herzliches Dankeschön an alle fleißigen Teilneh-
merInnen, an die Kinder des Gemeindekindergartens, die uns mit 
Strickschnüren kräftig unterstützt haben, an unseren Bürgermeis-
ter Harald Mulle, der nun auch stricken gelernt hat, und an die 
Familie Unger und Birgit Pachler für die organisatorische Unterstüt-
zung. Wer noch Lust hat mitzumachen, kann mich gerne unter 
0676/7077612 kontaktieren. Abgabetermin der Schals (30 x 140 cm) 
ist Mitte August 2012. Wolle ist genug vorhanden!

4 Generationen (Lena, Mama, Oma und Urlioma) stricken gemeinsam

Bgm. Harald Mulle lässt sich gerne das Stricken erklären

GemeindespiegelWelttag des Strickens

Nachhilfekurse in den Ferien
- Lerntechniken und Rechenkurse  
auch für Volksschule im Sommer 

- Kindernähkurse im Sommer 
- Nächster Kursstart im September 

(Hip Hop, Zumba, Yoga, Musik etc.) 

9www.gemeinde-judendorf-strassengel.at

Annelise Auer
Murhofstraße 34
A-8111 Judendorf-Straßengel
Tel. +43 (0) 650 227 90 99
info@anneliseauer.at
www.anneliseauer.at

Seminar  am 21. Juli 2012: Wunscherfüllung
Wann:  von 9 bis 12 Uhr bzw. von 13.30 bis 17 Uhr (mit Pausen)
Wo:      8111 Judendorf-Straßengel, Murhofstraße 34 
Preis:  Euro 130,- 

Voranmeldung bitte unter 0650-227 90 99 oder info@anneliseauer.at 

Seelenkosmetik – besondere Engel-Aura-Essenzen



Different colours – eine Menschheit

IKU, ein Wort aus der nigerianischen Sprache 
Edo, steht für „spielend erleben“. Der Schwer-
punkt liegt im Kennenlernen der afrikani-
schen Kulturen. Im spielerischen Umgang er-
fuhren die Kinder Freude am Anderssein, In-
teresse und Toleranz gegenüber „fremden“ 
Menschen, Ländern und Kulturen. Durch ge-
meinsames Lernen, Singen, Tanzen, Kochen 
und Essen wurde die Neugier geweckt, mit 
Menschen anderer Hautfarbe in Kontakt zu 
treten und sich auf diese Weise dem „Anders-
sein“ positiv zu nähern. Falsche Vorstellun-
gen, unbewusste Vorurteile gegenüber Afrika, 
AfrikanerInnen bzw. MigrantInnen wurden 
durch eine neue Sichtweise gebrochen und 

verändert. So wurde die interkulturelle Kom-
petenz gestärkt. Eine besondere und herzliche 
Energie durchflutete die ganze Schulwoche. 
Dies spürte und erlebte man in eindrucksvol-
ler Weise am Freitag beim Abschlussfest. 
SchülerInnen, Eltern und LehrerInnen waren 
beseelt von gemeinsamen Tänzen, Liedern 
und Trommelrhythmen. 

Gabriele Brandner, Romana Handl, Mag. Petra Hauser

Exoten in der Branche
Rehabilitationszentrum für Neurologie, 
Neuroorthopädie, Orthopädie, Onkologie 
und Kinderheilkunde

Kinder sollten in Krankheitskrisen nicht aus 
dem schulischen Sozialgefüge fallen und den 
Anschluss verlieren. Ihre schulische Unterstüt-
zung ist Teil der umfangreichen Rehabilitati-
onsmaßnahmen unserer Klinik.
Für die rund 100 SchülerInnen pro Jahr, die 
zwischen 28 und 200 Tage bei uns verbringen, 
bieten wir daher seit 2005 von Mo-Fr zwi-
schen 8:00 und 16:00 Uhr Einzel- und Kleinst-
gruppenunterricht für alle Schulstufen und 
Lehrpläne der Allgemeinbildenden Pflicht-
schulen an. OberstufenschülerInnen werden 
von AHS-LehrerInnen betreut.  Unser Ziel ist 
es, Kinder und Jugendliche wieder in ihr ver-
trautes soziales Umfeld, in dem sie vor ihrer 
Erkrankung waren, einzubinden und zu inte-
grieren. Unsere Schule ist daher ein wichtiges 
Verbindungsglied zwischen Klinik und dem 
„normalen Leben“. Die Lehrerinnen sind in 
ständigem Kontakt mit der Stammschule, ar-
beiten nach dem Plan der Schule bzw., wenn 
es die körperliche und seelische Verfassung 
der Kinder erfordert, erstellen sie ein indivi-
duelles, maßgeschneidertes Programm, damit 
jedes Kind im Unterricht Erfolgserlebnisse hat. 
Damit die SchülerInnen den Kontakt zu den 
KlassenkameradInnen nicht verlieren, werden 
die Möglichkeiten von E-Mail und SMS regel-

mäßig genützt. Auch die Klinikclowns sind 
wichtig für die Atmosphäre in unserem Haus. 
Wöchentlich besuchen sie die Kinder und er-
freuen sie mit ihren Liedern und Späßen.

Pädagogische Zusatzangebote: 
n  Beratung von Eltern bei Schulwechsel 

und Hilfsmittelauswahl
n  Gedächtnistraining und Merkstrategien 

für „Eltern und Kind“
n Computerunterstützter Unterricht 
n Hospitations- und Praxisangebot für 

KollegInnen in der Ausbildung

Klassenführende Lehrerinnen: 
Dipl.-Päd. Ingrid Mulle und Mag. Gertraud 
Steiner; Religion: Dipl.-Päd. Ingrid Geisler

K
o
n

ta
kt Volksschule Judendorf-Straßengel

Direktion: Brigitta Koopmans MA
Tel. 03124/51176
vs-judendorf-strassengel@aon.at

Von 6. bis 9. März 2012 hatte die VS Juden-
dorf-Straßengel auf Initiative von Frau VOL 
Gabriele Brandner besondere Gäste. Fred 
Ohenhen und sein Team, MitarbeiterInnen 
von ISOP, gestalteten das Projekt IKU. 

Lehrerinnen in den Heilstättenklassen der Klinik Judendorf-Straßengel, 
angeschlossen an die VS Judendorf/Straßengel

Das „Kinderteam“

Volksschule
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… damit Kinder  
in Krankheitskrisen nicht den  

Anschluss verlieren …



Vorankündigung: 
Der Elternverein plant für die Sommerferien 2012  
die Projektwoche

Gesund(heit) (er)leben 
und bewegen
n  Für die Schülerinnen und Schüler 

der VS Judendorf-Straßengel

n  Zeitraum: KW 34, 20.08.2012–24.08.2012, 
von 9.00 bis 13.00 Uhr

n  Täglicher Treffpunkt  beim Nachmittagsraum 
der VS Judendorf-Straßengel

n  Programm:  2 Tage Ernährungsschwerpunkt mit
Mag. Ulrike Scherngell 
2 Tage Bewegungsschwerpunkt  
mit Mag. Arno Logar

Abschlusstag mit Präsentation 
Kostenanteil für die Eltern: 55 Euro 
(für Mitglieder des Elternvereines) 

Anmeldungen werden ausschließlich per E-Mail unter: 
familie.hoelzl@gmail.com entgegengenommen.  

Elternverein der  
Volksschule Judendorf-Straßengel
Obfrau Sabine Hölzl
ev.judendorf-str@aon.atK

o
n

ta
kt

Ballettaufführung: Max & Moritz
Wie bereits in den letzten 20 Jahren war auch 
die heurige Ballettaufführung wieder ein vol-
ler Erfolg. An zwei Tagen spielten die Kinder 
den Besuchern in einer vollbesetzten  Mehr-
zweckhalle viele Streiche und verzauberten 
das Publikum mit ihren tänzerischen Fähig-
keiten.  Ein herzlicher Dank ergeht an unsere 
Ballettlehrerin Frau Mag. Christa Nerat-Wal-
cher und an Frau Angelika Maier, die sich wie-
der um die gesamte Planung und Organisati-
on kümmerten. 
 

Schnuppertag
Am  15. Juni 2012 „schnupperten“  die künfti-
gen Erstklassler durch unsere Schule. Gestärkt 
mit einem Jausenpaket vom Elternverein, war 
dieser Vormittag  für alle Mädchen und Buben 
ein aufregendes Ereignis. 

Volksschule ade! 
Da dürfen unsere Schüler aus den  4. Klassen 
jubeln! Wie auch in der Vergangenheit  erhiel-
ten die Kinder vom Elternverein ein lustiges 
Buch mit Widmung als kleines Abschiedsge-
schenk.

Auch im kommenden Schuljahr 2012/2013 startet in Kooperation mit 
dem Elternverein der VS Judendorf-Straßengel voraussichtlich drei 
Turnkurse für Kinder.

Gruppe I: Eltern-Kind-Turnen für 2- bis 4-Jährige
 Montag von 15.30 bis 16.30 Uhr

Gruppe II:  Kleinkindturnen für 4- bis 6-jährige
 Montag von 17.10 bis 18.00 Uhr

Gruppe III:  Kinderturnen für VS-Kinder von 6 bis 10 Jahren
 Montag von 14.30 bis 15.30 Uhr

Kursort für Gruppe I und Gruppe III ist der Turnsaal der  VS Juden-
dorf-Straßengel! Diese beiden Kurse finden fix statt!! Die Gruppe II 
turnt im Turnsaal des Gemeindekindergartens im ersten Stock. (Im 
Moment ist die Abhaltung dieses Kurses noch nicht gesichert, da 
ich noch eine Trainerin suche. Bei Interesse bitte melden!)

Die Kurse werden im Wintersemester 12-mal stattfinden.
Kursbeginn für alle ist am Montag, 01. Oktober 2012.

Kosten: 30 Euro pro Kind (2 Kinder zahlen 55 €) + 8 € Elternvereins-
beitrag pro Familie. (Durch diesen Beitrag sind die Kursteilnehmer 
unfall- und haftpflichtversichert.)

Eure Anmeldung (Name, Adresse, Telefon und Kursnummer)
richtet bitte an: b.gutenbrunner@gmail.com

 Wir freuen uns auf eure Anmeldungen
Beate und Birgit

Kinder in Bewegung!

Straßenglerlauf   
Beim heurigen Straßenglerlauf sind 29 Schüler 
der VS Judendorf an den Start gegangen. Auch 
heuer übernahm der Elternverein für unsere 
jungen Sportler das Nenngeld! 

GemeindespiegelElternverein
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Kindergartenkinder in Judendorf-Straßengel  
sind „Junior-Energieschlaumeier“!
Im Gemeindekindergarten  konnten un-
sere Kinder mit dem absolut neuen und 
einzigartigen Unterrichtskonzept „Family 
meets Energy ®“ die Themen Strom, Ener-
gie, Energiesparen, Photovoltaik, Be-
leuchtung in kindgerechter Form spiele-
risch erforschen.  
Die Begeisterung beim Experimentieren war 
riesig groß, war doch der Projektvormittag 
durch den Stationsbetrieb sehr abwechs-
lungs- und lehrreich. So lernten unsere Kids 
Leuchtdioden (LED) und das Mischen von LED-
Farben kennen, erforschten den Unterschied 
zwischen Strom leitenden und nichtleitenden 
Materialien,  erfuhren, wie hoch das Einspar-
potenzial durch energiesparendes Verhalten 
ist und welche „Kinderwünsche“ mit dem 
Ersparten erfüllt werden könnten, erforschten 
den Kühlschrank und lernten dabei, wie hoch 
die Temperatur in einem Kühlschrank ist, er-
kundeten alle elektrischen Geräte und erfuh-
ren dabei, wie man Stand-by-Verbräuche bei 
gewissen Geräten verhindern kann, konnten 
bei einem speziellen Experimentierboard die 
Funktion eines Photovoltaikmoduls hautnah 
erleben, erhielten „anschaulich/begreiflich“ 
Informationen über die derzeitigen und zu-
künftigen Techniken der Beleuchtung, erfuh-
ren, wo der Energieverbrauch gemessen wird, 
und konnten durch Beobachten des Strom-
zählers den Rückschluss auf viel oder wenig 
Energieverbrauch ziehen.

Projektträger und Sponsor des Projekts ist die 
Energie Steiermark in Zusammenarbeit mit der 
Wirtschaftskammer Steiermark / Sparte Indus-
trie. Für die Projektumsetzung zeichnet die 
Energieagentur Ing. Walter Baierl verantwort-
lich. 

Höhepunkt dieses spannenden Projektvor-
mittags für die Kinder und auch Erwachsenen 
war die Ernennung zum „Junior-Energie-
schlaumeier“. Bürgermeister Harald Mulle, 
Kindergartenleiterin Judith Huber und Dipl.-
Päd. Ing. Walter Baierl von der Energieagentur 
Baierl überreichten die wertvollen Zertifikate.  
Sie dienen als Beweis für die ausgezeichnete 
Mitarbeit der Kinder und als Erinnerung an 
den tollen Projektvormittag.  Die Kinder kön-
nen stolz darauf sein. etwas ganz gut gemacht 
zu haben!Experimentieren mit Photovoltaik – ein Erlebnis 

für Groß und Klein!

Einladung 
zu meiner Ausstellung 

„FARBEN.FROH“

Martina Suppan 
freut sich auf Sie und Ihre Freunde!

Vernissage:  Freitag, 14. September 2012, 
 ab 18 Uhr / Eröffnung um 19 Uhr

Termine:  15., 16., 22. und 23. September 2012
  jeweils von 14 Uhr bis 18 Uhr
  oder nach telefonischer Vereinbarung 
  (0650 2161165)

Ort:   Ludwigsburg / Schloss Plankenwarth
  8113 St. Oswald, Plankenwarth 1

Bgm. Harald Mulle und das Kindergartenteam mit den begeisterten „Junior-Energieschlaumeiern“

Kindergarten

Gemeindekindergarten
Tel. 03124/53278
Bitte nur zwischen  
13 und 14 Uhr anrufen!
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Wenn sich eine Türe schließt, öffnet sich  
eine andere! Unter diesem Motto sehen 
wir unserem Umzug ins Kinderhaus mit 
einem weinenden und einem lachenden 
Auge entgegen und denken gerne an die 
Zeit zurück, wie alles begann! 

Es war 1994, als Anita Grasser gemeinsam mit 
engagierten Eltern eine Möglichkeit schuf, bei 
der Kinder als Baumeister ihres „Mensch-
Seins“ wieder Platz hatten. Untergebracht im 
ehemaligen Gasthaus Kniepeiss, waren die 
anfangs 20 Kinder bestens aufgehoben. 1998 
suchte man für die mittlerweile 36 Kinder 
neue Räumlichkeiten und fand diese in der 
Gratweinerstraße 17, dem heutigen Kindergar-
ten. Unser Credo war und ist, ständig zu ler-
nen, uns zu entwickeln und uns mit Neuem 
zu beschäftigen. Wir lernen von Kindern über 
Kinder. Viele neue Erkenntnisse haben wir 
durch Beobachtung der Kinder und die damit 
verbundene Arbeit gewonnen. Die Vermitt-

lung von altem Kulturgut und Brauchtum (wie 
z.B. Palmbuschen und Adventkränze binden), 
klassischer Musik und überlieferten Volkstän-
zen und Liedern liegt uns ebenso am Herzen 
wie das Begleiten unserer Kinder in einer vor-
bereiteten, strukturierten Umgebung. Höhe-
punkte waren und sind immer wieder unsere 
Sommerfeste, deren Themen wie „Zirkus“, 
„Steirerfest“ oder „Waldzauber“ vielerlei Er-
innerungen wecken. Auch Erinnerungen an 
viele helfende Hände. Speziell bedanken 
möchten wir uns bei Herrn Lammer, der allzeit 
für uns da war und sich diverser Probleme 
annahm. Ein besonderes Dankeschön gilt 
auch den Eltern und Großeltern, die die Phi-

losophie des Kindergartens mitgetragen 
haben und ohne deren Einsatz vieles nicht 
möglich gewesen wäre. Wir freuen uns auf 
unsere „neue Zeit“ im Kinderhaus, in dem 
Kindern unterschiedlichster Altersstufen (von 
18 Monaten bis zehn Jahren) ab Herbst 2012 
die Türen zu Stabilität, Orientierung und Si-
cherheit offen stehen.

Kinder am Straßenglerberg
Tel. 03124/54266
www.kinderamstrassenglerberg.at

K
o
n

ta
kt

Mach den Härtetest mit deinem kostenlosen Jugendkonto:
€ 15 Startbonus und € 3 pro Einser in deinem Jahreszeugnis 2012*

Jetzt

Billabong-

Rucksack zu

jedem neuen

Konto!*

www.facebook.com/spark7stmk 
www.spark7.com

*Aktion gültig für alle Jugendlichen im Alter von 10 bis 19 Jahre, die vom 1. Juli bis 30. September 2012 ein kostenloses Jugendkonto bei der Steiermärkischen Sparkasse eröffnen (bei unter 14-jährigen ist die 
Unterschrift der Eltern notwendig). Der Billabong-Rucksack wird direkt an die Heimadresse geschickt – solange der Vorrat reicht! Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Keine Barablöse möglich.

spark7_Zeugnisaktion12_200x138.indd   1 14.05.2012   15:04:01

GemeindespiegelKinder am Strassenglerberg

Von sich schließenden  
Türen und neuen Wegen
Von sich schließenden  
Türen und neuen Wegen
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Juli 2012
06. Kulturreferat 1. Gratkorner Jazzsommer „Old Stoariegler Dixieland Band, Andreas-Leykam-Platz  20:00
06. FF Eisbach-Rein Sommeropening Festhalle Rein 20:00
07. Gasthaus Lammer Griechenfest GH Lammer 
07. Alpenverein Wanderung Schneealpe 
07./08./13./15. Theater am Hof „Der Arnfelser Jedermann“ Basilika, Stift Rein
08. Trachtenmusikkapelle Parkkonzert Park
08. Trachtenverein Schraußkogler Frühschoppen  10:00
11.–15. ÖAV Activity Weekend Gesäuse
12. Learn2day – Heike Steinwender Familienaufstellung Bahnhofstraße 17 19:30
12./13./26./27. Fischerwirt Grillabend Fischerwirt 18:00
13. ClickIn / Sportausschuss New Sports Day Park 16:00
13.–15. ÖAV Klettersteige Dachstein
13.–15. Naturfreunde Hochstour Wildspitze
14. Learn2day – Heike Steinwender Nähkurs für Kinder von 8-13 Jahren Bahnhofstraße 17 09:00
15. Landjugend Jasen-Dorffest  10:00
16. Learn2day – Heike Steinwender Lerntechniken, Lernen lernen für VS Bahnhofstraße 17 09:00
16./23./30. Learn2day – Heike Steinwender Nachhilfekurs Mathematik, Unterstufe Bahnhofstraße 17 09:00
16./23./30. Learn2day – Heike Steinwender Nachhilfekurs Mathematik, Oberstufe Bahnhofstraße 17 13:30
16./23./30. Learn2day – Heike Steinwender Nachhilfekurs Englisch, Unterstufe Bahnhofstraße 17 13:30
18. Learn2day – Heike Steinwender Lerntechniken, Lernen lernen für HS, MS Bahnhofstraße 17 09:00
19. u. 20. Fischerwirt Grillabend Fischerwirt 18:00
20.–22. ÖAV Osttiroler Defereggeralpen
21. SPÖ Judendorf-Straßengel  Parkfest Park 16:00
23. Learn2day – Heike Steinwender Englisch, Grundgrammatik Bahnhofstraße 17 09:00
28. Freunde v. Maria Straßengel AIMS-Konzert Kirche Maria Straßengel
27. Fam Franz Schlögl Benefiz–Musikantenparade Kulturhaus Gratkorn 19:00
28. ÖAV Wanderung – 150 Jahre Alpenverein Mixnitz Hochanger
28. u. 29. Naturfreunde Bergwanderung Gesäuse
28.   Offroad-Stockturnier Bauernhof König 08:00
29.–03. Aug. ÖAV Ötztaleralpen, Weißkamm
30. Learn2day – Heike Steinwender Nachhilfekurs Englisch, Oberstufe Bahnhofstraße 17 13:30

August 2012
02. Kulturausschuss Sommerkino Hauptplatz
02./03./09./10./16./17./23./24./30./31., Fischerwirt Grillabend Fischerwirt 18:00
04.–11. ÖAV Jugendlager Kühlerhütte
04. Pfarre Gratkorn Radeln für St. Stefan Treffpunkt Pfarrkirche 14:00
04. Margarete Waha Wiesenkräuter in der Küche Praxis f. Gesundheit u. Wohlbefinden  15:00
05. Pfarre Gratkorn Stefani-Sonntag Pfarrkirche 10:00
06./20. Learn2day – Heike Steinwender Deutsche Rechtschreibung – Kurs für 1./2. HS; MS,  Bahnhofstraße 17 09:00
06./13./20. Learn2day – Heike Steinwender Nachhilfekurs Mathematik, Unterstufe Bahnhofstraße 17 09:00
06./20. Learn2day – Heike Steinwender Nachhilfekurs Deutsch, Oberstufe Bahnhofstraße 17 13:30
06./13./20. Learn2day – Heike Steinwender Nachhilfekurs Mathematik, Oberstufe Bahnhofstraße 17 13:30
09. Learn2day – Heike Steinwender Familienaufstellung Bahnhofstraße 17 19:30
11. Learn2day – Heike Steinwender Nähkurs für Kinder von 8-13 Jahren Bahnhofstraße 17 09:00
11.–15. ÖAV Aletschhorn – Berner Alpen
13. Learn2day – Heike Steinwender Lerntechniken – Lernen lernen für VS Bahnhofstraße 17 09:00
14. SPÖ Gratwein Sommerfest Naturbad Weihermühle 
15. Pfarre Mariä Himmelfahrt–Kräutersegnung Kirche Maria Straßengel
15. Pfarre Mariä Himmelfahrt Friesach 10:00
15. Pfarre Kräutersegnung Kirche 09:00
18. Café/Bar Santa Cruz Sommerfest Café/Bar Santa Cruz 16:00
18. FC Jasen Kleinfeld-Fußballturnier Gemeindepark 09:30
20. ESV Sommerfest Stockplatz
20.–24. TC-Gratwein Tenniswoche all inclusive Tennisclub 08:00
24.–26. ÖAV Bergtour – Watzmannquerung 
24. u. 25. ÖAV Alpine Wanderung – Klettersteig A/C Hexenturm Gesäuse
25. Kameradschaftsbund Dämmerschoppen GH Lammer
25. ÖAV Wanderung Amundsenhöhe–Pretul
27. Naturfreunde Rad-Genusstour
27. Learn2day – Heike Steinwender Rechenkurs, Grundrechnungsarten für VS Bahnhofstraße 17 09:00
27.  Learn2day – Heike Steinwender Nachhilfekurs Französisch, Unter- u. Oberstufe Bahnhofstraße 17 09:00/13:30
27. Learn2day – Heike Steinwender Nachhilfekurs Englisch Grundgrammatik Bahnhofstraße 17 13:30
30. ÖAV 3-Tage-Wanderung Hochschwab Seewiesen–Vordernberg
31. Faschingskomitee Sommerfest GH Lammer

September 2012
01. Freiwillige Feuerwehr 120-Jahr-Feier Rüsthaus /Schulstraße 39
01. Learn2day – Heike Steinwender Nähkurs f. Kinder, 5-7 Jahre Bahnhofstraße 17 08:30
01. ImbissStube FS3 Flohmarkt ImbissStube FS3 08:00
01. Wilma & Hubert Winter Hoffest mit Schnapsbrennen Buschenschank Brunnhansl 14:00
01. Pfarre Pfarrwallfahrt und Pfarrausflug
01.–15. Tennisclub Clubmeisterschaften 2012 Tennisplatz
01. Reitergruppe Pleschwirt Pferdemarkt am Plesch Plesch 10:00

Veranstaltungskalender
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02. HSV Gratkorn 2. Gratkorner Stocksport-Benefizturnier Kulturhaus 09:00
02. Kinderfreunde Tag des Kindes Kinderfreundeheim 13:00
02. ÖAV Wandern Hochlantsch
02. ÖKB Frühschoppen 
02. FPÖ Eisbach Frühschoppen Tenniscafé 10:00
07.–09. ÖAV Bergtour Schladminger Tauern–Hochwildstelle
08. ÖAV Wanderung Reinischkogel
08. Frauenkomitee Flohmarkt Andreas-Leykam-Platz 08:00
08. u. 09. Naturfreunde Bergwandern Nazogl
09. Pfarramt Kirchweihfest Pfarrhof / Kirche Maria Straßengel
09. Initiative Gratkorn Familien- und Spielefest Gemeindepark 11:00
11. Eva Erkinger Beginn: Geburtsvorbereitungskurs Turnsaal der VS II 17:00
13. + 27. Sozialreferat Stillgruppe – Mütter-Baby-Treff Kinderfreundeheim 10:00
13. Frauenkomitee Kulinarischer Herbst (4 Kochabende) CHS Gratkorn 18:00
14.–16. ÖAV Bergtour mit Klettersteig Triglav-Überschreitung
15. Kinderfreunde Spielefest Hauptplatz
15. Trachtenmusikkapelle Konzert – Tag der Blasmusik
15. Radclub bikespeak bikespeak Kids Race Teichwiese
15. Daniela dé Santos Konzert Basilika, Stift Rein 20:00
16. ÖAV Wandern – Drei Tausender: Plesch, Walzkogel, Mühlbacher
17. Learn2day – Heike Steinwender Start Spielgruppe Bahnhofstraße 17 09:00
18./20. Learn2day – Heike Steinwender Start „Zumbakurs“ mit Daniela de Lima Bahnhofstraße 17 13:30
18. Learn2day – Heike Steinwender Start „Spaß und Tant für 50+“-Kurs Bahnhofstraße 17 10:00
18. Learn2day – Heike Steinwender Start „Aerobic Kurs“ Bahnhofstraße 17 19:30
19. Learn2day – Heike Steinwender Start „Yogakurs für Kinder bzw. Erwachsene“,  Bahnhofstraße 17 16:30 bzw. 18:00
20. Learn2day – Heike Steinwender „Hip-Hop-Kinderzumba“ mit Daniela de Lima  Bahnhofstraße 17 17:30
21. Learn2day – Heike Steinwender Start „musikal. Früherziehung“-Kurs Bahnhofstraße 17 15:30
22. Learn2day – Heike Steinwender Nähkurs für Erwachsene Bahnhofstraße 17 08:30
22. u. 23. Kulturreferat 1. Dorffest Gemeindeamt bis Pfarrkirche
22–29. Naturfreunde Radreise Kornaten
22. ÖAV MTB-Tour Rein Grazer Bergland
22. TC Gratwein 40er Turnier TC Gratwein Tennisclub
22. Naturfreunde Rad-Genusstour
22. Naturfreunde 2. Sportl. Tour-Straße (ca. 130 km)
23. Pfarre Erntedankfest Pfarrkirche/Pfarrhof 09:00
23. ÖVP Rein Herbstfest
28. bis 30. Cafe/Bar Santa Cruz 2. Oktoberbierfest Cafe/Bar Santa Cruz 11:00
28. Kulturreferat Hansen Austro Pop & Deutscher Rock, Musik- und Kunstschule 19:30
28. Hörgaser Buam 50-jähriges Jubiläum Kulturhaus Gratkorn
29. Juwelier Poller Speckfest Gratkorn
29. Naturfreunde Weinlandwanderung
29. Reiner Kreis Markus Schirmer – Solokonzert „In memoriam Abt Petrus“, Basilika Stift Rein 19:00

Oktober 2012
01. Ingrid Stückler Zumba (Anmeldungen schon im Sept.) VS II 19:30
02. Ingrid Stückler Body Styling VS II 19:00
03. Ingrid Stückler Aerobic und Step-Aerobic VS II 19:00
05. Senioren- und Pflegezentrum Herbstfest Senioren- und Pflegezentrum 13:00
05. Trachtenverein  „D’lustigen Mühlbachkogler z’Hörgas“, Woazschälen und Maibaumumschneiden, Vereinsheim 19:00
06. Jagdgesellschaft Schlussjagd Kapelle Gasthaus Pucher 20:30
06. TC Gratwein Vereinsmeisterschaften Tennisclub
07. (Ersatztermin 14.)  Trachtenmusikkapelle Aus’gsteckt is Hauptplatz
07. Naturfreunde Radausflug Treffpunkt: Kulturhaus Gratkorn 10:00
07. Pfarre Erntedankfest Friesach 14:00
11. Sozialreferat Stillgruppe – Mütter-Baby-Treffen Kinderfreundeheim 10:00
13. SPÖ Judendorf-Straßengel  Bierfest Mehrzweckhalle 21:00
13. Tennisclub Saisonabschlussturnier Tennisplatz
13. Kinderfreunde Kasperltheater Vereinslokal
13. Kinderfreunde Kasperltheater Kinderfreundeheim 16:00
13. Werksrettung Gratkorn 100 Jahre – Jubiläumsfeier Kulturhaus / Stift Rein 20:00
13. ÖAV Weinlandwanderung Südsteiermark
14. Pfarramt Erntedankfest Kirche Maria Straßengel
14. Naturfreunde Wandern Reinischkogel

J Marktgemeinde Judendorf-Straßengel 
Tel. 03124/51435, www.gemeinde-judendorf-strassengel.at

E Gemeinde Eisbach
Tel. 03124/51762, www.eisbach-rein.at

G Marktgemeinde Gratkorn
Tel. 03124/22 201, www.gratkorn.com

G Marktgemeinde Gratwein
Tel. 03124/51300, www.gratwein.at

Gemeindespiegel
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NewSportsDAY im Park  
in Judendorf/Straßengel
Gerade bei jungen Menschen entwickelten sich in den 
letzten Jahren immer wieder neue Trendsportarten. 
Im Park in Judendorf/Straßengel gibt es jetzt am Frei-
tag, 13. Juli ab 16:00 Uhr die Möglichkeit, gerade solche 
neuen Sportarten direkt vor Ort und unter Anleitung 
von Profis kennenzulernen und auszuprobieren. 

Wie funktioniert das Ganze? 
Ganz einfach am 13. Juli 2012 in den Park in Judendorf 
kommen und dir dort die besten Tricks und Tipps in bezug 
auf Slacklinen, Freerunning und Zumba von den Profis di-
rekt vor Ort holen. Los geht es ab ca. 16:00 Uhr mit den 
Seiltanz-Profis von slackline.at, der 2. Workshop kommt 
von den Burschen und Mädels vom Freerunner-Verein 
Saltarin, bevor dann ab ca. 19:00 Uhr der Abend mit dem 
3. Workshop und Zumba seinen Ausklang finden wird. 

Altersbeschränkung gibt es natürlich keine, mitmachen 
kann jeder zwischen 0 und 99 Jahren. Damit auch die At-
mosphäre halbwegs passt, sorgt ein DJ für die entspre-
chende Begleitmusik, auch für Getränke, Verpflegung und 
eine eigene Relaxzone ist natürlich gesorgt!   
 


Über Judendorf, Gratwein (Eisbach*), 

Gratkorn, Stübing,
Deutschfeistritz (Übelbach*),

Peggau und Schrems nach Frohnleiten

Fahr
prei

s

€ 4,-

* inkl. Taxidienst

Jeden Freitag, 

Samstag und Werktag 

vor einem Feiertag!

• 01.30 Uhr ab 
 Diskothek Bollwerk,
 Shopping Center West, Graz

Achtung: Die Einhaltung der Bestimmungen gem.
§ 5 Jugendschutzgesetz obliegt denErziehungsberechtigten.

Eine Initiative der Bürgermeister der teilnehmenden Gemeinden.

Mit Unterstützung von:

• 01.45 Uhr ab 
 Andreas Hofer-Platz,
 Graz

• ca. 01.50 Uhr ab 
 Babenbergerstraße,
 Graz

• ca. 02.10 Uhr ab 
 Back West,
 Gratkorn

Jugend

Anmeldungen und weitere Informatio-
nen zu dieser Veranstaltung gibt es 
unter www.clickin.cc, team@clickin.cc 
oder 0664/25-21-444!

Jugendraum ClickIn
Öffnungszeiten: 
Dienstag u. Mittwoch 
von 15 bis 19 Uhr
Helmar Haas: 0664/25-21-444
team@clickin.cc 
www.clickin.cc

K
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kt

Alle weiteren Termine und Infos zu  
Veranstaltungen im Jugendraum  
ClickIn gibt es auch auf www.clickin.cc, 
www.socialsoccercup.at, auf Facebook, 
unter 0664/25-21-444 oder direkt im 
Jugendtreff! 
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Dienstag, 10. Juli 2012
15 Uhr – Bad Weihermühle  
oder Schulhof Gratwein
Workshop „Sockenpuppen basteln“
Ab 0 Jahren - keine Anmeldung  erforderlich

Mittwoch, 11. Juli 2012
15 Uhr – Schulhof Gratwein
Ausflug - Wakeboarden Planksee
Alter: Ab 12 Jahren - Anmeldung unter 
team@clickin.cc

Donnerstag, 12. Juli 2012
15 Uhr – Bad Weihermühle  
oder Schulhof Gratwein
Boccia-Turnier
Alter: Ab 0 Jahren -  
keine Anmeldung erforderlich

Freitag, 13. Juli 2012
16:00 Uhr – Park Judendorf-Straßengel
NewSportsDAY 2012
Ab 0 Jahren - keine Anmeldung erforderlich

Dienstag, 17. Juli 2012
15 Uhr – Park Judendorf-Straßengel
Bodypainting-Workshop
Ab 0 Jahren - keine Anmeldung erforderlich

Mittwoch, 18. Juli 2012
15 Uhr – Schulhof Gratwein
Ausflug - Kartbahn Kalsdorf
Ab 14 Jahren - Anmeldung: team@clickin.cc

Donnerstag, 19. Juli 2012
15 Uhr – Bad Weihermühle  
oder Schulhof Gratwein
Sockenpuppen-Theater
Ab 0 Jahren - keine Anmeldung erforderlich

Freitag, 20. Juli 2012
10 Uhr – Schulhof Gratwein
Ausflug - Wipfelwanderweg Rachau
Ab 0 Jahren -  
Anmeldung: sylvia.draxler@gratwein.at

Dienstag, 24. Juli 2012
15 Uhr – Park Judendorf-Straßengel
Picknick im Park mit Riesenseifenblasen & 
Jonglierworkshop
Ab 0 Jahren - keine Anmeldung erforderlich

Mittwoch, 25. Juli 2012
15 Uhr – Bad Weihermühle  
oder Schulhof Gratwein
Tiertraining mit Anna Oblasser
Ab 0 Jahren - keine Anmeldung erforderlich

Donnerstag, 26. Juli 2012
15 Uhr – Bad Weihermühle  
oder Schulhof Gratwein
Musikinstrumentebastel-Workshop
Ab 0 Jahren - keine Anmeldung erforderlich

Freitag, 27. Juli 2012
15 Uhr – Bad Weihermühle
Gratweiner Wettrutsch-WM 2012
Ab 8 Jahren - Anmeldung: team@clickin.cc

Dienstag, 31. Juli 2012
15 Uhr – Gemeindezentrum Judendorf-Str.
Fussball
Ab 18 Jahren - keine Anmeldung erforderlich

Mittwoch, 1. August 2012
15 Uhr – Schulhof Gratwein
Ausflug - Minigolfplatz Heinrichstr., Graz
Ab 10 Jahren - Anmeldung: team@clickin.cc

Donnerstag, 2. August 2012
15 Uhr – Schulhof Gratwein
Graffiti-Workshop – Teil 1
Ab 0 Jahren - keine Anmeldung erforderlich

Freitag, 3. August 2012
15 Uhr – Schulhof Gratwein
Graffiti-Workshop – Teil 2
Ab 0 Jahren - keine Anmeldung erforderlich

Die 1. österreichische 
Comic.Schule zu Gast  
in Würflach
Neunkirchen (NÖ): Großes Abenteuer am 
Fuße der Hohen Wand. In der „Würflacher 
Wellness Welt” wurde nahezu die gesamte 
Verwandtschaft von Asterix, Batman, 
Micky Maus & Co gesichtet. Wie dies pas-
sieren konnte? Nun, die „1. österreichische 
Comic.Schule” mit Sitz in der Steiermark 
ging auf „Tournee” und landete im Bezirk 
Neunkirchen. 

Die Gastgeberin Silvia Hampölz, ihres Zeichens 
Lebensberaterin, NLP-Coach und selbst Künst-
lerin, begrüßte erst die TeilnehmerInnen aus 
Wien, Niederösterreich und dem Burgenland, 
stellte den „Lehrer” Gerry Lagler aus Juden-
dorf-Straßengel vor, dann folgte Historisches 
und Charakteristisches über Comics und Car-
toons, bis endlich die Blei- und Farbstifte ge-
zückt wurden und innerhalb von 10 Stunden 
Comicfiguren, deren Mimiken wie auch Gesti-
ken oder entsprechende Bewegungsabläufe 
studiert und erarbeitet wurden bis hin zu fer-
tigen Comic-Strips, welche gegen Ende 2012 im 
„Strassengler Comic Annual ‘12” zu bestaunen 
sind. Die TeilnehmerInnen stammten aus den 
unterschiedlichsten Gesellschaftsschichten 
wie auch Generationen. Von 8 bis 70 Jahren (?) 
reichten die Jahresringe der angehenden Dis-
ney-NachfolgerInnen. Das Erstaunliche daran 
war, wie sehr diese Kunstrichtung die Alters-
unterschiede „ad acta“ legte und regen Ge-
dankenaustausch zwischen Jugend und der 
sogenannten Generation 50+ auslöste. Allen 
hat’s gefallen und die Ergebnisse können sich 
im wahrsten Sinne des Wortes sehen lassen. 
Anschließend wurden – wie bei jedem Kurs – 
die entsprechenden Zertifikate feierlich den 
dankbaren Kurs-TeilnehmerInnen überreicht. 
Und Silvia Hampölz war der Meinung: „Das 
war sicher nicht das letzte Mal!“

Gemeindespiegel

Kinder- und Jugendsommer 2012
Marktgemeinde Gratwein und Judendorf-Straßengel
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Samariterbund

Am Wochenende vom 8. bis 10. Juni fand in Judendorf eine große Übung statt. 
Unter tatkräftiger Mithilfe der Freiwilligen Feuerwehr Judendorf-Straßengel, der Rettungshundestaffel, der Landeswarnzentrale und dem Krisenin-
terventionsteam übten 12 angehende Gruppenkommandanten des Samariterbundes. Drei Tage lang mussten mehrere Szenarien gemeistert werden: 
zwei Verkehrsunfälle, mehrere Vermisste, eine Explosion mit acht Verletzten. graz.samariterbund.net
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120 Jahre im Einsatz, um zu helfen!

Am 21. Juni, also nach dem Redaktionsschluss 
für diese Gemeindespiegel-Ausgabe, ist das 
neue Tanklöschfahrzeug bei der Feuerwehr 
eingetroffen. Über die Sommermonate wer-
den wir fleißig mit dem Fahrzeug und den 
neuen Geräten üben, dass bis zur Indienst-
stellung auch wirklich alle Handgriffe sitzen. 
Leider bleibt Ihnen, aber auch uns nicht er-
spart, dass wir wegen der Ausgaben einmal 
mehr in diesem Jahr an Ihre Haustür klopfen, 
damit wir Sie um eine Spende bitten. Für Ihr 
Wohlwollen bedanken wir uns hier noch ein-
mal.

Florianitag 2012

Aufgrund der zahlreichen Aktivitäten im heu-
rigen Jahr haben wir uns dafür entschieden, 
den Florianitag in einfacher Form abzuhalten. 
Mit der Kranzniederlegung am Friedhof und 
beim Kriegerdenkmal haben wir ein Zeichen 
zum Gedenken niedergelegt. Danach wurde 
kurzerhand der Entschluss gefasst, den Früh-
schoppen des Kameradschaftsbundes zu be-
suchen. In jedem Fall hat uns die Marktmu-
sikkapelle begleitet und gemeinsam wurde 
von den drei Vereinen ein schönes Zeichen 
des Miteinanders gesetzt.

Organisation

Seit Jahresbeginn heißt der Bezirksfeuerwehr-
verband nun Bereichsfeuerwehrverband, seit 
15. Mai sind die Feuerwehren in Graz-Umge-

bung auf die Landesleitzentrale in Lebring 
„aufgeschaltet“. Wenn Sie den Feuerwehr-
notruf 122 betätigen, ändert sich für Sie nichts. 
Am anderen Ende hebt ein Disponent ab, 
dem Sie Ihre Notfallsituation schildern und 
der dann die notwendigen Schritte einleiten 
wird. 
Gerhard Sampt, ehemaliger Feuerwehrkom-
mandant unserer Wehr, steht seit 15. Juni an 
der Spitze der Feuerwehren in Graz-Umge-
bung. Er tritt damit an die Stelle des bisheri-
gen Bereichsfeuerwehrkommandanten Alois 
Rieger aus Übelbach, der wegen dem Errei-
chen der Altersgrenze seine Funktion zur Ver-
fügung stellen musste.

Einsatzberichte

Bei einem Verkehrsunfall mit einem Moped 
Ende April lief die Alarmierung noch über die 
Bereichsalarmzentrale ab. Der Mopedlenker 
erlitt dabei schwere Verletzungen und musste 
mit dem ÖAMTC-Hubschrauber abtransportiert 
werden. Die beteiligte PKW-Lenkerin kam mit 
einem Schock davon. Die erste Alarmierung 
von der Landesleitstelle hatten wir anlässlich  
einer Fahrzeugbergung in Hundsdorf, bei der 
ein Fahrzeuglenker zuvor durch Unachtsam-
keit von der Fahrbahn abkam. Das neue Alar-
mierungssystem wurde ein weiteres Mal bei 
einem Brand beim Reithof Modibauer am 
Kugelberg, Ortsgebiet Rein, angewendet. Zeit-
gleich wurden die zuständige Feuerwehr Eis-
bach-Rein und die FF Judendorf-Straßengel 

Meldung von Feuerwehrkommandant Konrad an den Obmann des Kameradschaftsbundes 
Hermann Pitter. Im Hintergrund die Trachtenmusikkapelle der Marktgemeinde unter Kapell-
meister-Stellvertreter Peter Pucher.

Der mehr als 15 m hohe Schlauchturm bie-
tet neben Gelegenheiten für Atemschutz- 
und Leiterwegübungen auch die Möglich-
keiten, Abseilübungen unserer Seiltechnik-
gruppe durchzuführen.

Auf die Gefahr hin, dass sich unsere  Beiträge wiederholen, nehmen wir dieses Risiko auf 
uns und verweisen nochmals auf die am 1. September 2012 ab 10 Uhr beim Feuerwehrhaus 
stattfindende 120-Jahr-Feier mit Segnung des umgebauten Feuerwehrhauses und des 
neuen Tanklöschfahrzeuges. 

mit der kürzeren Anfahrt in den Einsatz ge-
schickt. Dabei brannte, wie schon vor unge-
fähr zehn Jahren, ein Dunghaufen. Mit den 
Erkenntnissen von damals und einem LKW 
mit Kran der Fa. Engelbert Gräber gelang es 
den Feuerwehren, binnen drei Stunden das 
Feuer zu bekämpfen. Bei einem Ausbreiten 
des Brandes bestand die Gefahr eines Über-
griffes auf eine Reiterhalle und den angren-
zenden Wald.

Freiwillige Feuerwehr 
Judendorf-Straßengel
Schulstraße 39
8111 Judendorf-Straßengel
03124 / 51122 (Rüsthaus unbesetzt)
www.feuerwehr-judendorf.org
kdo@feuerwehr-judendorf.org

Feuerwehrkommandant
Hauptbrandinspektor (HBI) 
Bernhard Konrad
0664/1600755
bernhard.konrad@feuerwehr-judendorf.org

Feuerwehrkommandant-Stellvertreter
Oberbrandinspektor (OBI) 
Hansdieter Klasnic
0664/8666853
hansdieter.klasnic@feuerwehr-judendorf.org

FEUERWEHRNOTRUF 122
EURO-NOTRUF 112
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1. Halbjahr der Trachtenmusikkapelle                                   
Der musikalische Jahresablauf beginnt 
stets mit der Generalversammlung, die im 
März im Gh. Lammer stattfand. 

Obm. Franz Dorner begrüßte als Ehrengäste 
Bgm. H. Mulle, HBI B. Konrad, von der RB H. 
Steinwender, Chorleiter F. Kümmel und vom 
Bezirk Graz-Nord H. Anhofer. Nach den fachli-
chen Berichten wurden neu in die Kapelle 
aufgenommen: Manuela Kniepeiss, Wald-
horn, Karin Pongratz, Saxophon, Franz Pucher 
sen., Flügelhorn, und Nina Samitz, Saxophon. 
Danach erfolgten Ehrungen durch den Bez.-
Abgeordneten. Ausgezeichnet wurden: Dr. 
Bernecker Claudia, Dietrich Andreas, Kniepeiss 
Manuela, Lackner Fritz, Mulle Ernst, Panzen-
böck Christina und Dr. Pöschl Robert. Anmer-
kung: In Ruhe befindliche Musiker, die wieder 
aktiv werden wollen, sind bei uns herzlich 
willkommen.
Am 24. März nahm eine Gruppe an der Ge-
meindereinigung teil. Anfang April wurde bei 
der Palmweihe gespielt. Ein Musiker-Wan-
dertag führte von Straßengel über Rötz – Ku-
gelberg – Schierning - Hundsdorf zurück zum 
Ausgangspunkt. Anfang Mai wurde für die 
Feuerwehr zu Floriani im Friedhof und am 
Kirchberg gespielt. Anschließend besuchten 
wir gemeinsam den Frühschoppen der Kame-
raden beim Lammer. Zur Erstkommunion 
wurden zwei Gruppen vom oberen Bildstock 
musikalisch zur Kirche begleitet.
Ein Prachttag war der 19. Mai, an dem wir 
unser Straßenfest hatten. Über 60 Aktive und 
Angehörige sorgten Freitag und Samstagvor-
mittag für optimale Gestaltung. Scharenweise 
strömten Besucher aus allen Richtungen zur 
Gaulhofer-Kreuzung, so dass in kurzer Zeit die 
vielen Tische besetzt waren. Sehr praktisch zur 
Labung war auch eine große Anzahl von Steh-
pulten. Viele Kinder sind mitgekommen und 
erfreuten sich bei Eis sowie auf dem Platz mit 
Stroh, Hupfburg und Schminktisch. Imbiss-
stände, Schankleute, Bediener, Reiniger und 

Der Juni begann mit Musik im Kirchhof zur 
Firmung und eine Woche später, das war der 
10., zu Fronleichnam mit Messe in der Kirche. 
Intensive Vorbereitung gibt es derzeit  bei uns 
für eine Konzertreise Ende des Monates Juni 
zu unserer befreundeten italienischen Musik-
kapelle „Biassonese“ nahe Mailand. Mit dem 
Parkkonzert am Sonntag, den 8. Juli been-
den wir das erste Halbjahr. Wir laden Sie dazu 
herzlich ein. Berichte davon im nächsten Ge-
meindespiegel. Wir wünschen allen eine an-
genehme schöne Sommerzeit!

Urige Livemusik beim Straßenfest: Die fünf „Steirer“

Zubringer hatten stundenlang Hochbetrieb. 
Alles, was Rang und Namen in der Gemeinde 
und Umgebung hat, sowie viele Kollegen un-
serer Nachbarkapellen konnten als Gäste be-
grüßt werden. Für urige Livemusik ohne Laut-
sprecher sorgten das originelle Hundsdorfer 
Trio und die fünf „Steirer“ aus Stiwoll.
Wir sagen herzlichen Dank dem E. Gräber und 
Fahrer G. Huber für Kranwagenhilfe, den 
Sponsoren der Reklamen, den Mehlspeisen- 
und Strudelspendern, dem Gastwirt Fritz 
Lammer, den Geräteverleihern, der Feuer-
wehr, der Raiffeisenbank, der Marktgemeinde 
mit Mitarbeitern, der Fam. Gaulhofer und den 
Nachbarn, unseren fleißigen freiwilligen Hel-
fern und ganz besonders auch allen Gästen 
für den Besuch unserer Veranstaltung. Auf 
fröhliches Wiedersehen beim „10. Hundsdor-
fer Jubiläumsstraßenfest“ im Mai 2013!
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Obm. Franz Dorner, Tel. 0681/2020 2232
office@trachtenmusikkapelle.at
www.trachtenmusikkapelle.at

Trachtenmusikkapelle
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ÖAV-Sektion Gratkorn - Gratwein - Judendorf - Eisbach-Rein

Fotokurs
Im Mai fand ein Einführungskurs in die 
Grundlagen der Fotografie unter der Leitung 
von Mario Grübler, Profifotograf und Sohn 
unseres Obmanns, statt. Dabei wurden den 
zahlreichen interessierten Teilnehmern die 
verschiedenen Kameratypen und die Grund-
züge des Fotografierens näher gebracht. Durch 
seine ausgezeichnete Darstellungsweise und 
ausführlichen Erklärungen konnte Mario nicht 
nur das allgemeine Wissen über Fotografie, 
sondern auch über die eigenen Fotoapparate 
deutlich verbessern. Wir hoffen, dass in 
nächster Zukunft auch noch ein Praxiswork-
shop  „Fotografieren“ und Bildnachbearbei-
tung am PC folgen wird.

Wandersaison hat begonnen
Am 12. Mai war Start in die Wandersaison. Ziel 
war die Raabklamm, mit 17 km die längste 
zusammenhängende Klamm Österreichs, die 
von 11 Erwachsenen, 2 Kindern und einem 
Hund unter der bewährten Führung von Ernst 
Barowitsch „erwandert“ wurde.
Direkt am Ufer der Raab ging es um zahlreiche 
Flusswindungen mit herrlichen Ausblicken auf 

schroffe Felswände, wunderschöne Grauer-
len-Auen und verschiedenste Pflanzen bis 
zum Ziel in Mortantsch, wo beim Jägerwirt die 
Wanderung mit gemütlichem Zusammensit-
zen beendet wurde. 

150 Jahre Österreichischer Alpenverein
Heuer feiert der österreichische Alpenverein 
seinen 150. Geburtstag! Eine Reihe von Veran-
staltungen sind dazu österreichweit geplant. 
Unter anderem wird am 28. Juli die Zentralal-
penüberquerung auf dem Weitwanderweg 02 
stattfinden. Unsere Sektion nimmt bei dieser 
Wanderung am Teilabschnitt von Zlatten auf 
den Hochanger bei Bruck teil. 

Abfahrt in Gratwein: 8.30 (Park & Ride P5), 
Anmeldung und Auskunft 
bei Ernst Barowitsch, Tel. 0664 255 7935; 
Mail: barowitsch@inode.at. 

Sonja und Wolfgang Klaritsch und Hannes Schnee-
berger „erforschen“ die Lumix-Kamera.

Die Raabklamm

Österr. Alpenverein – Gratkorn, Gratwein, 
Judendorf-Straßengel, Eisbach-Rein
8112 Gratwein, Hauptplatz 9, 
Tel. 03124 55362  
www.alpenverein.at/gratkorn-gratwein
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Endlich 
zweitklassig!
Das liest sich auf den ersten Blick nicht ge-
rade berauschend, aber: Mit zweitklassig 
ist die 2. Österreichische Tischtennisbun-
desliga gemeint, in der wir, die SPG Juden-
dorf/Eisbach, ab nächster Saison spielen.
Und das mit Spielern, die aus unserer Jugend-
arbeit hervorgegangen sind: Philip Buchreiter, 
Johannes Dirnberger und Lukas Nepozitek. Ein 
Grazer, ein Eisbacher, ein Judendorfer. Reprä-
sentativ für den Grazer Norden. Möglich wurde 
es durch jahrelange, intensive Jugendarbeit 
unter der Leitung von Toni Pleva, der uns auch 
im Frühjahr in der Landesligameisterschaft 
und beim Aufstiegsturnier in Gumpoldskir-
chen als Spieler unterstützte.

Im Final-Four-Turnier um die österreichische 
Staatsmeisterschaft (ÖMS) der U16-Mädchen 
haben die ATUS Gratkorn Scorpion Girls die 
Silbermedaille gewonnen. Nachdem das Team 
des Trainerduos Vera Kis und Ändy Lüdigk sich 
mit guten Leistungen überraschend bis ins 
Finale vorspielen konnte, gab es dort gegen 
die gastgebenden Union Kuenring Flames 
nichts zu holen. Trotz der 47:72-Niederlage 
gegen starke Wienerinnen darf der Titel „Vize-
Staatsmeister“ für die kleine Basketballsekti-
on aus Gratkorn durchaus als Gewinn be-
trachtet werden. Als zweites steirisches Team 
im Final Four erreichte UBI Graz Platz 4 – das 
Verletzungspech ließ an diesem Wochenende 
keine bessere Platzierung zu.

Gratkorner Basketball-Mädchen sind Vize-StaatsmeisterGratkorner Basketball-Mädchen sind Vize-Staatsmeister

Wenns läuft, dann läufts, sagt der Volksmund. 
Und es läuft momentan gut bei uns. Denn die 
nächste Mannschaft rückt in die Landesliga 
nach. Auch hier setzten wir auf unsere Ju-
gend. Somit spielen wir ab nun steiermark-
weit in der höchsten, bundesweit in der 
zweithöchsten Spielklasse mit.
An dieser Stelle möchten wir uns auch bei den 
Gemeinden und Sponsoren bedanken, die 
das alles mit ermöglicht haben!

Philip Buchreiter, Johannes Dirnberger und Lukas Nepo-
zitek spielen nun in der 2. Österr. Tischtennisbundesliga.

Komm doch mal tagsüber vorbei.
Jetzt Raiffeisen Club-Mitglied werden, Club-Paket 
aktivieren und Burton Rucksack sichern.

Mehr Infos bei deinem Raiffeisenberater 
oder unter www.raiffeisenclub.at/burton

RC_Burton_POS_297x420abf_4c_RZ.indd   1 22.02.12   15:01

Basketball Tischtennis
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ATUS Gratkorn
www.atus-gratkorn.at
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SJE Judendorf / Eisbach
Heimo Dirnberger
Tel. 0664 / 2589209
heimo.dirnberger@aon.at
www.tt-sje.com
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Bike-Opening Stattegg

Zufrieden kann der RD bikespeak auf 3 Tage 
Mountainbike-Rennen in Stattegg zurückbli-
chen. Beim Bike-Opening im Mai, mit anschlie-
ßenden Schüler-Meisterschaften, waren viele 
Biker des Radclubs der Region JEGG am Start und 
es konnten auch einige tolle Platzierungen ge-
feiert werden. 

Frühjahrs-Resümee des RC-bikespeak
Neben dem Renngeschehen und den zahlrei-
chen Erfolgen bei diversen österreichischen Ju-
gend-Mountainbike-Rennen kann sich der RC 
bikespeak auf großen Zuwachs, vor allem von 
Seiten der Kinder und Jugendlichen aus der Re-
gion JEGG, erfreuen. Die regelmäßigen Trainings-
termine stehen ganz im Zeichen von Fahrtech-
niktraining und kleinen Ausfahrten. Da die rich-
tige Rad-Beherrschung und Fahrtechnik neben 
den Verkehrsregeln für alle Kids bei den Rad-
fahrprüfungen wichtig ist, ist der RC-bikespeak 
über das u.a. vom ASVÖ geförderte Projekt „Be-

wegungsland Steiermark“ an der VS1 Gratkorn 
vertreten. Dieses Training soll auch auf andere 
Volksschulen ausgedehnt werden.

Bikespeak Kids-Race
Das große Ziel des RC-bikespeak im Jahr 2012: Die 
Veranstaltung eines eigenen Mountainbike-
Rennens. Am 15. September soll das erste „bike-
speak Kids-Race“ in Eisbach über die Bühne 
gehen. Das Rennen ist vor allem für Kinder und 
Jugendliche gedacht, die noch keine oder nur 
sehr wenig Rennerfahrung mitbringen und ein-

mal etwas Renn-Luft schnuppern wollen. Die 
Rennstrecke wird auf der Teichwiese errichtet 
werden, direkt vor der schönen Kulisse des Stiftes 
Rein.
Bereits jetzt wird eifrig vorbereitet – kein leichtes 
Unterfangen. Gesucht werden vor allem noch 
Sponsoren, die die Finanzierung der Veranstal-
tung unterstützen wollen. 

Interessenten melden sich bitte bei Obmann 
Gottfried Schimek unter 0650/2701781 
oder per E-Mail an info@bikespeak.at

RC bikespeak – ein erstes Resümee 2012

Wann immer man auf unsere Tennisanlage 
kommt, man bekommt sofort denn Eindruck, 
da tut sich was. Unsere rund 200 Mitglieder 
und auch die mittlerweile schon zahlreichen 
Gäste, welche unsere nicht nur sportlichen, 
sondern auch gesellschaftlichen Angebote 
nützen, scheinen heuer besonders motiviert 
zu sein. Sei es bei den über 80 Spielerinnen 
und Spielern unserer 13 Mannschaften, die an 
den vom Steirischen Tennisverband veranstal-
teten Mannschaftsmeisterschaften teilneh-
men, bei denen sie Einsatz und Leistungen in 
einem Ausmaß erbringen, die uns für die Zu-
kunft einiges erwarten lassen. Oder bei jenen 
Mitgliedern und Gästen, welche Tennis nach 
wie vor zur körperlichen Betätigung ausüben. 
Was trug nun zu dieser positiven Entwicklung 
bei? Dafür gibt es mehrere Gründe!

Sportliche Aktivitäten !
Einerseits hatten wir das Glück, am 21. April bei 
idealem Tenniswetter mit unserem traditionellen 
Eröffnungsturnier in die neue Spielsaison zu 
starten. Bei diesem haben wir auf Initiative un-
seres Sportwartes – Johannes Fleck, der für die 
Organisation und Durchführung des Turniers ver-
antwortlich war - erstmals versucht, dieses Tur-
nier in einem Teambewerb, bestehend aus Sing-
le- und Doppelspielen, durchzuführen. Resü-
mierend kann man sagen, die Teilnehmer waren 
begeistert.

Andererseits haben wir ab heuer für unsere be-
sonders sportlich engagierten Mitglieder ver-
suchsweise ein neues Ranglistensystem für Sin-
glespiele eingeführt. Schon jetzt kann man 
sagen, dass dies eine Erfolgsgeschichte für den TC 
Judendorf-Straßengel werden kann.

Jugendarbeit !
Auch in der Jugendarbeit haben wir uns in den 
letzten Jahren zu einer Größe entwickeln kön-
nen. Wenn man das Interesse der Jugendlichen 
am Tennissport noch vor 8, 9 Jahren mit dem 
von heute vergleicht, so geben uns die steigen-
den Mitgliederzahlen bei Kindern und Jugendli-
chen recht. Wir bieten jenen, welche Interesse 
am Meisterschaftssport zeigen, die Möglichkeit 
sich in einem eigens finanziell unterstützten 
Training weiterzuentwickeln.
Ebenfalls haben wir heuer am 19. und 20. Juni 
wieder die Aktion „Centercourt Schulhof“ 
durchgeführt, bei welcher wir uns mit tatkräfti-
ger Unterstützung der Tennisschule IOWIN bei 
den Kindern der örtlichen Volksschule präsen-
tierten. Dafür wieder ein herzliches Dankeschön 
an Frau Direktor Brigitte Koopmans und dem 
Lehrerkollegium. Schüler, bei denen wir das In-
teresse an diesem Sport wecken konnten, hatten 
die Möglichkeit zu einer zusätzlichen Schnup-
perstunde mit den Trainern auf unserer Anlage.
Weiters werden in Zusammenarbeit mit der Ten-
nisschule IOWIN (Kontakt: office@iowin.at) auf 
unserer Tennisanlage Kinder- und Jugendcamps 
durchgeführt. Das 1. Camp findet in der Zeit vom 

23. bis 27. Juli und das 2. Camp in der Zeit vom 20. 
bis 24. August jeweils Montag bis Freitag immer 
von 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr statt. Die Kosten pro 
Kind betragen € 99,- und beinhalten neben 
dem Tennistraining auch das Mittagessen mit 
Getränk. Interessierte Eltern können ihre Kinder 
unter Angabe des Termins, Name, Alter und 
eventuell Spielstärke unter vorgenannten, Kon-
takt jederzeit anmelden.

Allgemeines !
Abschließend gratulieren wir einem Spieler des 
TC Judendorf-Straßengel zu einem großartigen 
Erfolg. Herr Franz Wagner, der auch hervorra-
gende Arbeit als Platzwart in unserem Club leis-
tet, hat die Seniorstrophy +60 beim UWK in Graz 
(offizielles ÖTV-Turnier) gewonnen. In einem 
packenden Finale setzte er sich mit 2:6, 6:4 und 
10:3 gegen seinen Gegner durch.
Wollen Sie mehr über uns wissen, so besu-
chen Sie uns entweder persönlich im Tennis-
café oder einfach auf unserer Homepage 
www.tcjudendof.at. Wir würden uns freuen!

Schöne Ferien und einen schönen Urlaub wünschen die 

Vorstandsmitglieder des TC-Judendorf-Straßengel

Ferdinand Konrad, Obmann

Tennis in Judendorf: Da tut sich was !
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Tennisclub 
Judendorf-Straßengel
Ferdinand Konrad
Tel. 0664 / 3296917
office@tcjudendorf.at

GemeindespiegelTennis Radsport
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Kein wirklicher Sieger im Lokalderby 

Am 09.06.2012 stand wieder einmal ein Ver-
gleichskampf, sozusagen das heurige Retour-
schießen, gegen unsere  lieben Freunde aus 
Raach auf dem Programm. Obwohl diese bei-
den Vereine praktisch ja nur einen Steinwurf 
voneinander angesiedelt liegen, sind die Du-
elle mit unseren Nachbarn sehr schütter gesät. 
So hat es fast genau 10 Jahre gedauert, bis wir 
uns wieder einmal auf der schmucken Raa-
cher Stocksportanlage zu einem Knödelschie-
ßen treffen konnten. Dadurch war es auch gar 
nicht verwunderlich, dass sich eine große An-
zahl von Stockschützen aus Judendorf und 
Raach zu diesem sportlichen Zusammentref-

fen in fröhlicher Stimmung einfand. Den 
Schützen aus Judendorf wurde die Wiederse-
hensfreude aber gleich einmal kräftig getrübt, 
weil es beim Essen eine 5:0-Packung in Form 
eines „Schneiders“ zu verdauen gab. Wer nun 
geglaubt hatte, die Judendorfer Stockschützen 
würden resignieren und sich in weiterer Folge 
kampflos ergeben, hatte sich gewaltig geirrt. 
So konnten sie, als es um die Getränke ging 
den Spieß praktisch umdrehen und den Raa-
chern mit 5:0 Punkten ebenfalls einen 
„Schneider“ aufbrummen. Nachdem nun 
beide Vertretungen sozusagen mit einem 
klassischen „Schneider“ bedacht wurden, 
kann man wirklich getrost von einem unent-
schiedenen Ausgang dieses Aufeinandertref-
fens sprechen. Nach der hervorragenden Be-
wirtung, welche die Raacher Damen aus der 
vereinseigenen Küche hervorzauberten, wur-
den von einem Großteil der Teilnehmer noch 
einige Stunden in geselligem Beisammensein 
verbracht.      Franz SCHWABL

Die Moare u. Obmänner Kurt PIETRICH u. Reinhard 
BENEDIKT mit ihren Beimoaren. Im Hintergrund ist 
der angeblich 1. Schaffnerlose Waggon Österreichs, 
welcher den Raacher Sportsfreunden als Kantine 
dient, ersichtlich.

Erfolgreiche Teilnahme des Teams „BALLKRISE“ an den 
Steirischen Mixed-Volleyball-Meisterschaften
11 Damen und Herren der Sektionen Vol-
leyball des GSV Judendorf-Straßengel 
stellten sich vom November 2011 bis März 
2012 erstmals der Herausforderung der 
Teilnahme an der Mixed-Meisterschaft des 
Steirischen Volleyball-Verbandes. In die-
sem Bewerb müssen immer 3 Damen und 
3 Herren im Spiel sein, ein Spiel wird auf 3 
Gewinnsätze (best of 5) ausgetragen.

In der Gruppe E (8 Teams) wurden unter dem 
Teamnamen „Ballkrise“ 3 Heim- und 4 Aus-
wärtsspiele absolviert. Durch die großzügige 
Unterstützung einiger Sponsoren (RAIBA Ju-
dendorf-Straßengel, Stiegenbau M. Gratz, Mi-
chael Bachlinger - KFZ-Lackiererei und Speng-
lerei, Jürgen Heil - KFZ-Meisterwerkstätte, 
Muevo – Information Management, Journal 

Hockend von links: Arno Logar, Christian Lischnig, 
Kurt Schwab, Doris Rainer; stehend von links: Ro-
bert Pertzl, Gerti Benedikt, Martin Lischnig, Jörg 
Stieg, Simone Eder,  Anita Holzmeister

Wir suchen 
Grundstücke!

Wir suchen Grundstücke 
für Haus- und Wohnungsbau
(auch mit Altbestand) gegen
Barzahlung!

Wir freuen uns auch über Maklerangebote!

0664/44 27 757 
Frau Haselwander

Kohlbacher GmbH | Schwöbing 81-83 
8665 Langenwang  | 03854 / 61 11-6  
office@kohlbacher.at | www.kohlbacher.at

Graz, Murauer Bier)  konnte die Mannschaft in 
stylischen Dressen zu den Spielen antreten. 
Das regelmäßige und intensive Training führte 
zu einem erfolgreichen Ergebnis in der ersten 
Meisterschaftssaison. Mit 5 Siegen und 2 Nie-
derlagen wurde der 3. Platz erreicht und die 
Qualifikation für das steirische Finale in Graz 
geschafft. Robert Pertzl wurde zudem bester 
Scorer der Gruppe E.
Die Spielerinnen und Spieler der Sektionen 
Volleyball Damen und Herren werden im 
Sommer an einigen Rasen- und Beach-Vol-
leyball-Turnieren teilnehmen und Judendorf-
Straßengel würdig vertreten. Detailliertere und 
weitere Informationen finden Sie auf der 
Website der Sektion Volleyball Herren. volley-
ball.gsv-judendorf-strassengel.at

Volleyball Stockschützen

24

GSV Judendorf-Straßengel
volleyball.gsv-judendorf-strassengel.at

Eisschützenverein Judendorf-Straßengel
Reinhard Benedikt
Tel. 0664/3424754
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Erfolgreiche Saison für den GSV Judendorf-Straßengel!
Das Jugendausbildungszentrum JFZ GU 
Mitte hat sich im ersten Jahr seines Beste-
hens sehr gut bewährt. Für die neue Sai-
son können wir erstmals wieder alle Jahr-
gänge bedienen, sodass alle Kinder ab 5 
und Jugendlichen bis 18 eine Mannschaft 
zum Spielen und Trainieren vorfinden. 
Alle unsere Trainer sind bestens ausgebildet, 
der eine oder andere sogar mit dem Landes-
verbandstrainerkurs. Unser Motto ist „Sport, 
Spaß und Spiel“. Wir möchten alle Eltern & 
Kinder aufrufen, zu einem kostenlosen und 
unverbindlichen PROBETRAINING zu kommen. 
Trainingszeiten bitte nach Rücksprache bei 
unserem Jugendleiter Hr. Wöls unter 0676 
9193813. Zusätzlich bieten wir Personen & Fir-
men die Möglichkeiten der Unterstützung des 
JFZ GU Mitte. Es gibt hier mehrere Varianten; 
ab € 0,00 in Form von Sachspenden bis hin zu 
attraktiven €-990-Sponsoring-Paketen mit 
und ohne Werbung. Wir garantieren, dass 
100% Ihrer Unterstützung für die Kinder- und 
Jugendbetreuung investiert werden. (Die 
Quittung ist voll steuerbefreit.) Infos bei Hrn. 
Weingrill Gerd (0664 9155760). Noch ein Hin-
weis: Im August findet das „MARIO HAAS“-
Fussballcamp in Judendorf statt, einige Plätze 
sind noch frei. Genauere Infos unter: www.
mariohaas.at
Die Hobbymannschaft hat bereits im zweiten 
Jahr ihres Bestehens wieder im Kampf um 
den Meistertitel die Nase vorn dabei. Alle 
Türen stehen noch offen, um den Aufstieg in 
die nächsthöhere Spielklasse zu schaffen. Bis-
lang musste noch nicht einmal eine einzige 
Niederlage eingesteckt werden. Solche Leis-
tungen bedürfen natürlich tatkräftiger Unter-
stützung. Für die adäquate Versorgung der 

Spieler ist das Piano-Café verantwortlich, 
welches auch die Räumlichkeiten für jegliche 
Form der Nachbereitung zur Verfügung stellt. 
An dieser Stelle sei auch ein Dankeschön an 
die Gönner und Sponsoren, insbesondere an 
den Hauptsponsor, der Sonnenhof Pflege-
heim-Gruppe, gerichtet
 Unsere Damenmannschaft holte sich heuer 
ungeschlagen den Meistertitel in der Klein-
feldliga! Schon im vorletzten Match gegen 
Seiersberg war der Titel sicher. Für unsere 
Mädls bedeutet das den Aufstieg in die Ober-
liga, d.h. eine Spieldauer von 90 min. auf das 
große Feld. Die Damen bedanken sich recht 
herzlich bei ihren treuen Fans, dem Meister-
trainer (Thomas Wöls), Sponsoren und bei 
den „besten Wurstsemmelmachern der Welt“ 
Esther und Heli!
Der Kampfmannschaft ist es gelungen, an die 
Leistungen im Herbst anzuschließen. Sie 
konnte dadurch die Saison mit dem 2. Platz 
in der 1. Klasse Mitte A beenden. Man musste 

sich nur dem FC Stattegg geschlagen geben, 
welcher ohne Niederlage die Saison beende-
te, herzliche Gratulation aus Judendorf! Trai-
ner Robert Pfingstl ist stolz auf die Entwick-
lung seiner Truppe, überaus glücklich über die 
„super Saison und hohe Trainingsbeteili-
gung“. Es ist gelungen, einen großen Kader zu 
schmieden und auf diesen auch in der kom-
menden Saison zurückzugreifen.

Abschließend möchte sich der gesamte GSV 
Styria Printshop RB Judendorf-Straßengel bei 
den Fans und Sponsoren für die tolle Unter-
stützung bedanken. Wir hoffen, auch in der 
nächsten Saison auf Ihre Unterstützung zäh-
len zu dürfen! 

GSV – Sektion Fußball
Martin Pflanzl
www.gsv-judendorf.at
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Strahlender Sonnenschein …
… begleitete die SportlerInnen 
beim 5. Straßenglerlauf

„Wir haben uns sehr über die zahlreichen Teilneh-
merinnen und Teilnehmer gefreut und besonders 
wieder über die große Anzahl an Kindern und Ju-
gendlichen. Ein ganz herzliches Dankeschön auch 
heuer wieder an alle HelferInnen und Sponsoren, 
denn nur mit ihnen ist eine solche Veranstaltung 
überhaupt möglich. Wir freuen uns bereits heute 
auf den Straßenglerlauf 2013“, so Gemeinderätin 
Martina Auer.

Wir gratulieren den Siegerinnen und Siegern ganz herzlich:

n  Zwergerllauf (1,2 km): Mia Schmipl und Valentin Hermann

n  Kinderlauf (1,2 km): Clara Hebar und Florian Weiler

n  Jugendlauf I (2,4 km – Geburtsjahre 1998 und 1999): 
Tinette Heubig und Tim Mund

n  Jugendlauf II (2,4 km – Geburtsjahre 2000 und 2001): 
Anja Knoflach und Fabian Putzi

n  Hobbylauf I (4,7 km – Geburtsjahre 1976 und älter): 
Alexandra Kollmitzer und Manfred Puffing

n  Hobbylauf II (4,7 km – Geburtsjahre 1977 und jünger): 
Sabine List und Alexander Mai

n  Hauptlauf I (9,4 km – Geburtsjahre 1976 und älter): 
Cornelia Wiesenhofer und Wolfgang Weibensteiner

n  Hauptlauf II (9,4 km – Geburtsjahre 1977 und jünger): 
Florentina Höhs und Helmut Dietrich – Marika Huber startete 
außer Konkurenz

n  Nordic Walking, Kurzstrecke I (4,7 km – Geburtsjahre 1976 
und älter): Elke Kern-Derstvenscheg und Herbert Stelzer

n  Nordic  Walking, Kurzstrecke II (4,7 km – Geburtsjahre 1977 
und jünger): Irene Amhofer

n  Nordic Walking, Langstrecke I (9,4 km - Geburtsjahre 1976 
und älter): Gabriele Neuhold und Michael Hotter

n  Staffellauf-Mix: „Hermann/Leikauf“ – Waltraud Hermann, 
Christian Hermann, Roswitha Leikauf und Walter Leikauf

n  Staffellauf, männlich: „Stammtisch GÜ reloaded 1“ – 
Roland Novak, Markus Nager, Markus Hirschenberger  
und Florian Kraschitz

n  Staffellauf, weiblich: „SANTA 4“ – Claudia Heil, Caterina Heil, 
Clarissa Heil und Selina Reisenhofer

Alle Ergebnisse finden Sie auch unter www.zeitnehmung.at
Der Link zu weiteren Fotos befindet sich auf unserer Homepage 
www.gemeinde-judendorf-strassengel.at

Der Straßenglerlauf fand dieses Jahr Ende April 
statt. Die Initiatoren Gemeinderätin Martina 
Auer und ihr Team begrüßten rund 300 Sport-
lerinnen und Sportler am Start.  
Die verschiedenen Bewerbe und Streckenlän-
gen wurden von allen erfolgreich bewältigt 
und am Ende konnten alle gemeinsam den Tag 
gemütlich bei den Labestationen am Haupt-
platz ausklingen lassen.

Strassenglerlauf
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Ebenfalls mit einer außergewöhnlichen Per-
formance eröffnen dann die Österreichischen 
Rad-Staatsmeisterschaften 2012 in Judendorf-
Straßengel: Die Cheerleader der Grazer Giants 
bieten vor dem Start des Rennens eine beein-
druckende Vorstellung ihres Tanzkönnens! Bei 
strahlendem Sonnenschein und 25°C startet 
dann kurz darauf das 89 Mann große Starter-
feld in die 10 Runden auf dem bekannten 
Rundkurs über St. Oswald und Gratwein mit 
Start und Ziel in Judendorf.

Schon in den ersten Runden … 

… geht es ordentlich zur Sache, es bildet sich 
eine Ausreissergruppe mit 9 Fahrern: Totsch-
nig Harald, Brändle Matthias, Krizek Matthias, 
Gaugl Florian, Pöstelberger Lukas, Leopold 
Hans-Jörg, Wöhrer David, Benetseder Josef 
und Rabitsch Stephan, können sich vom Feld 
absetzen, die großen Favoriten, Eisel, Preidler 
und Zoidl sind nicht dabei. Und es sollte die 
entscheidende Attacke sein, denn trotz einer, 
von „Gourmetfein“ groß eingeleiteten Verfol-
gungsjagd kann die Spitzengruppe vom 
Hauptfeld nicht mehr gestellt werden. In der 
letzten Runde versucht sich Gaugl Florian am 
Anstieg Luttengraben mit einer beherzten At-
tacke von seinen Gegner zu lösen. Er wird aber 
wieder gestellt und die Gruppe geht geschlos-
sen in die Abfahrt nach Gratwein. Auf den 
letzten Kilometern gelingt dann Pöstelberger 
Lukas, der sich bis dahin hauptsächlich im 

Windschatten seiner Gegner aufgehalten hat, 
der entscheidende Angriff und er gewinnt im 
Alleingang die Österreichischen Rad-Staats-
meisterschaften. Auf die Ehrenplätze fahren 
Benetseder Josef und Krizek Matthias, der 
Staatsmeister von 2011. Bernhard Eisel fährt 
ein beherztes Rennen und holt mit dem 10. 
Platz ein respektables Ergebnis.

1.  Lukas PÖSTLBERGER 
RC ARBÖ Wels Gourmetfein 
4:13:07

2.  Josef BENETSEDER 
Team Vorarlberg  
4:13:13 [+0:06]

3.  Matthias KRIZEK 
Team 2000 Veneto Marchiol 
[+0:06]

Bei den Damen konnte sich, nicht ganz über-
raschend, Favoritin Andrea Graus in überzeu-
gender Manier gegen ihre Gegnerinnen 
durchsetzten. In der vierten von sechs Run-
den, kann sich die Staatsmeisterin von 2011 
zusammen mit ihrer Vereinskollegin Ritter 
Martina entscheidend absetzten. Graus war 
an diesem Tag sicher die Stärkste und ließ 
auch im Sprint gegen Ritter keine Zweifel dar-
über aufkommen. Auf den letzten freien Sto-
ckerlplatz sprintet Pintarelli Daniela.

1.  Andrea GRAUS 
ARBÖ Radteam Vitalogic  
Niederösterreich  
3:00:43

2.  Martina RITTER 
ARBÖ Radteam Vitalogic  
Niederösterreich  
[+0:00]

3.  Daniela PINTARELLI 
Squadra Scappatella  
3:01:42 [+0:59]

Beim Veranstalter war man über den Verlauf 
des Events ausgesprochen zufrieden. Die Ver-
anstaltung war ausgezeichnet besucht und 
die Angebote im Steiermark-Zelt wurden auch 
noch bis lange nach der Siegerehrung von den 
Besuchern ausgiebig in Anspruch genommen. 
Auf diesem Weg möchten wir uns auch noch 
einmal bei allen unseren Gästen für Ihren 
Besuch bedanken und hoffen auf ein Wieder-
sehen im nächsten Jahr, wenn dann der 15. 
Raiffeisen-Grand-Prix gestartet wird.

weitere Informationen und Fotos finden 
Sie auf der homepage des Veranstalters 
www.rc-judendorf.at

Österreichische Rad-Staatsmeisterschaften  
in Judendorf-Straßengel

Alle 8 österreichischen Radprofis haben für 
die Meisterschaften in Judendorf-Straßengel 
ihre Nennung abgegeben; für Radstar Bern-
hard Eisel wird es überhaupt der einzige Start 
in Österreich sein. Diese außergewöhnliche 
Situation wollte der Veranstalter nutzen:  
Um die Werbetrommel für die Sportler, die 
Staatsmeisterschaften und den Radsport 
 ordentlich zu rühren, veranstaltete man am 
Vorabend eine Kinderfahrt mit anschließen-
der Pastaparty. Das „Rennen“ wurde gut 
angenommen und die Kleinsten konnten 
zusammen mit den Profis eine 600m lange 
Strecke bis zum Zielbogen zurücklegen.

GemeindespiegelRadrennen
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Gemeindeamt

Parteienverkehrszeiten:
Di, Do. und Fr. 8-12 Uhr
Di und Do  14-17 Uhr
Tel. 03124/51435 oder 03124/51391
e-mail: gde@judendorf-strassengel.gv.at
www.gemeinde-judendorf-strassengel.at

Bürgermeister
Harald Mulle
Sprechstunden: Di und Do 14-17 Uhr

Amtsleitung
Erich Inthaler, DW 13

Allgemeine Verwaltung
Ernst Rainer, DW 11
Monika Knall, DW 10

Melde- und Standesamt
Hans Kniepeiss, DW 16

Bauamt
Wolfgang Paar, DW 18
Roswitha Petautschnig, DW 24

Finanzverwaltung
Ferdinand Konrad, DW 19
Peter Haubenwaller, DW 20
Maria Rauchenberger, DW 21

Kostenlose Beratung
im Gemeindeamt

Notar
Notariat Gratkorn - Dr. Wolfgang Suppan
jeden Donnerstag 14-15 Uhr
Tel. 03124/230 23

Rechtsberatung
Dr. Kurt Fassl
jeden 2. Dienstag im Monat, 17 Uhr

Mag. Wolfgang Klasnic
jeden 1. Donnerstag im Monat,  
Voranmeldung im Gemeindeamt erforderlich!

Bau- und Raumordnung
Arch. DI Wolfgang Zawodnik
DI Andreas Ankowitsch
nach tel. Vereinbarung im Gemeindeamt

Rauchfangkehrermeisterin
Sabine Jauk
von Sept. bis Mai:  
jeden 1. Freitag, 8-10 Uhr
im Gemeindeamt Gratwein,  
Tel. 0664/303 13 83

Bücherei
Grazer Straße 2
Di 15-17 Uhr, Fr 16.30 – 18.30 Uhr

Schule
Volksschule
Direktion der Volksschule
Dir. Brigitta Koopmans, MA
Tel. 03124/511 76

Kindergärten
Gemeindekindergarten
Judith, Tel. 03124/53278
Erika, Tel. 03124/53278-2
Edith, Tel. 03124/53278-3
Johanna, Tel. 03124/53278-4 
Bitte nur zwischen 13 und 14  Uhr anrufen!

Privatkindergarten
„Kinder am Straßenglerberg”
Gratweiner Straße 17
Tel. 03124/542 66

Altstoffsammelzentrum

Jeden ersten Freitag im Monat
März bis einschl. Oktober (8 bis 19 Uhr)
November bis einschl. Februar (13 bis 19 Uhr)

Fällt der Freitag auf einen Feiertag, so  
haben Sie am darauf folgenden Freitag zu 
den angeführten Öffnungszeiten die 
 Abgabemöglichkeit!

Bei Winterdienst (Schneeräumung, Streu-
dienst etc.) bleibt das ASZ geschlossen.

BürgerInnen-Service

Apothekendienste 2011

JULI
M 09 FLO

D 10 FLO

M 11 FLO

D 12 FLO

F 13 FLO

S 14 FLO

S 15 FLO

M 16 DON

D 17 DON

M 18 DON

D 19 DON

F 20 DON

S 21 DON

S 22 DON

M 23 FIA

D 24 FIA

M 25 FIA

D 26 FIA

F 27 FIA

S 28 ENG SHN

S 29 ENG SHN

M 30 FLO

D 31 FLO

AUGUST
M 01 FLO

D 02 FLO

F 03 FLO

S 04 MEN ANT

S 05 MEN JOS

M 06 DON

D 07 DON

M 08 DON

D 09 DON

F 10 DON

S 11 MUR SAL

S 12 MUR LÖW

M 13 FIA

D 14 FIA

M 15 FIA

D 16 FIA

F 17 FIA

S 18 FIA

S 19 FIA

M 20 FLO

D 21 FLO

M 22 FLO

D 23 FLO

F 24 FLO

S 25 FLO

S 26 FLO

M 27 DON

D 28 DON

M 29 DON

D 30 DON

F 31 DON

SEPTEMBER
S 01 DON

S 02 DON

M 03 FIA

D 04 FIA

M 05 FIA

D 06 FIA

F 07 FIA

S 08 ENG JAN

S 09 ENG ZGV

M 10 FLO

D 11 FLO

M 12 FLO

D 13 FLO

F 14 FLO

S 15 MEN AND

S 16 MEN SHN

M 17 DON

D 18 DON

M 19 DON

D 20 DON

F 21 DON

S 22 MUR KAL

S 23 MUR ANT

M 24 FIA

D 25 FIA

M 26 FIA

D 27 FIA

F 28 FIA

S 29 FIA

S 30 FIA

OKTOBER
M 01 FLO

D 02 FLO

M 03 FLO

D 04 FLO

F 05 FLO

S 06 FLO

S 07 FLO

FIA = Fischer Apotheke, Gratwein, 
Bahnhofstraße 3, Tel. 03124/52 136
FLO = Flora Apotheke, Judendorf-Straßengel, 
Gratweiner Straße 19, Tel. 03124/52 210
DON = Donatus Apotheke, Gratkorn, 
Brucker Straße 12, Tel. 03124/22 236
MEN = Marien Apotheke, Deutschfeistritz, 
Hauptstraße 147, Tel. 03127/42 500
ENG = Engel Apotheke, Frohnleiten, 
Hauptplatz, Tel. 03124/24 41
MUR = MUR Apotheke, Frohnleiten, 
Römerstraße 30, Tel. 03126/25 505
KAL = Kalvarien Apotheke, Graz, Augasse 77
ANT = Antonius Apotheke, Graz, Weinitzenstraße 2
JOS = Josef Apotheke, Graz, Andritzer Reichstraße 52
SHN = Apotheke Shopping Nord, Graz, 
Wiener Straße 351
LÖW = Löwen Apotheke, Graz, Wiener Straße 19
JAN = Janus Apotheke, Graz, Wiener Straße 215
ZGV = Apotheke „Zur Göttl. Vorsehung“, Graz, 
Heinrichstraße 3
TKA = Theodor-Körner-Apotheke, Graz, 
Th.-Körnerstraße 69
AND = Apotheke Andritz, Graz, Weinzöttlstraße 3
SAL = Salvator Apotheke, Graz, Wickenburggasse 1

Die Bereitschafts- bzw. Nachtdienst 
wechselt um 8 Uhr!
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Notrufnummern

Feuerwehr 122 
Polizei 133

Rettung 144
Arbeiter-Samariterbund 0316/262 144

Praktische Ärzte
Praxisgemeinschaft
Dr. Andrea Braunendal und Dr. Björn Zeder
Gratweiner Straße 13
Tel. 03124/518 45-0
Mo-Fr, 8-13 Uhr
Di und Do, 16:30-19 Uhr

Dr. Helga Grablowitz
Gewerbezentrum Lammer
Gratweiner Straße 21
Tel. 03124/545 11
Mo u. Do, 13-17 Uhr
Di, Mi, Fr, 9-13 Uhr

Dr. Heimo Hartstein
Tel. 03124/51 117
Dr. Norbert Wind
Tel. 03124/51 524
Dr. Thomas Seebacher
Tel. 03124/54 118

Dr. Katharina Hadeyer-Ingolic
Gratweiner Straße 13,
Tel. 03124/518450 o. 0664/5046406
Di 7.45-12 Uhr und 15-18.30 Uhr
Mi 7.45-14 Uhr
www.die-aerztin-ihrer-wahl.at

Fachärzte für Augenheilkunde
Dr. Elisabeth Zwittnig
Plankenwarther Straße 6
Tel. 03124/533 80 33
Mo, 8-12 Uhr
Di u. Mi, 8-14 Uhr
Do, 8-13 Uhr

Facharzt für Chirurgie
Dr. Gerald Seitinger
Kapellenweg 15
Tel. 03124/54 59 15
Di, 17-20 Uhr

Facharzt für Frauenheilkunde
und Geburtshilfe

Dr. Christian Schauer
Gewerbezentrum Lammer
Gratweiner Straße 21
Di und Mi, 15-18 Uhr und nach Vereinbarung
Anmeldungen unter Tel. 03124/545 11 
während der Ordinationszeiten von 
Dr. Helga Grablowitz
Bei Notfällen: Tel. 0664/512 27 67

Facharzt für Innere Medizin
Dr. Joachim Toplak
Gratweiner Straße 13
Tel. 03124/518 45 17
Mo, Mi, Fr, 8-12 Uhr
Di und Do, 8-12 Uhr und 17-19 Uhr

Kinderfachärztin
Dr. Sirkka-Liisa Zeder
Gratweiner Straße 13
Tel. 0664/186 43 44
Mo und Mi, 16–18 Uhr

Facharzt für Zahn-, Mund-
und Kieferheilkunde

Dr. med. univ. Silvia Kobierski
Gratweiner Straße 11
Tel. 03124/527 37
Mo, Mi, Fr, 7.30–12.30 Uhr
Di und Do, 7.30-12.30 Uhr und 13-17.30 Uhr

Dr. Robert Moeller
Gratweiner Straße 17
Tel. 03124/547 60
Mo, Mi, 8-13 Uhr
Di, Do, 8-17 Uhr
Fr., 8-12 Uhr

Dr. med. univ. & med. dent. Peter Zwittnig
FA für MKG-Chirurgie, Kieferregulierungen
Plankenwarther-Straße 6
Tel. 03124/533 80 80
Mo, 17-20 Uhr
Mi, 8-9 Uhr
www.zwittnig.at, alle Kassen

Pädagogik
Pädag. Lern- und Seminarzentrum  
& Nachhilfe, Fa. Learn2day,  
Heike Steinwender
Bahnhofstraße 17
Tel: 0676/70 77 612
www.learn2day.at

Physiotherapie
Matthias Pfleger
Gratweiner Straße 13
Tel. 0650/231 00 08
Mo u. Mi, 7.30-13 Uhr
Di u. Do, 16-19 Uhr

Margareta Waha
Gratweiner Straße 17
Tel. 03124/53 015

Gemma – Praxis für Physiotherapie
Hauptplatz 4
Iris Salm, Tel. 0699/81913643
Sigrid Ranner, Tel. 0664/3885080
Angela Passenbrunner, Tel. 0650/2142130
Mag. Thomas Verhounik, Tel. 0664/4131636
Dagmar Buksek, Tel. 0664/4339002
Birgit Mittermayr, Tel. 0664/5012415

Heilmassage
Petra Konrad Illmayer
Freiberufliche Heilmasseurin
Gratweiner Straße 17
Tel. 0699/10794078

Friederike Rantasa
Gratweiner Straße 13
Tel. 0650/809 48 99
Mo u. Mi, 8.30-16 Uhr
Di 8.30-13 Uhr u. 16-19 Uhr

Psychotherapie
Maga. Monika Ebner
Psychotherapeutin
Kugelberg 70
Tel. 0650/648 39 44

Psychologie
Maga. Petra Preimesberger
Psychologin
Murfeldsiedlung 46
Tel. 0664/411 9229

Tierärzte
Tierarztpraxis Judendorf-Straßengel OG
Maga. Anita Sykes-Kriechbaum und 
Maga. Marion Haiderer
Grazer Straße 55
Tel. 0664/ 920 46 26
Mo, Di, Fr, 10-11 Uhr
Mo-Fr, 16-19 Uhr
Notfälle, 0-24 Uhr
Homöopathie: nach Vereinbarung

Maga. med.vet. Anna Entner
Gratweiner Straße 5
Tel. 0650/3610329
Mo-Sa, 9-11 Uhr
Mo, Mi, Fr, 16-18 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Ärztedienste

 07./08. Juli Dr. Braunendal

 14./15. Juli Dr. Kasper

 21./22. Juli Dr. Wind

 28./29. Juli Dr. Grablowitz

 04./05. August Dr. Braunendal

 11./12. August Dr. Grablowitz

 15. August Dr. Wind

 18./19. August Dr. Zeder

 25./26. August Dr. Seebacher

 01./02. September Dr. Kasper

 08./09. September Dr. Grablowitz

 15./16. September Dr. Wind

 22./23. September Dr. Braunendal

 29./30. September Dr. Zeder

GemeindespiegelÄrztinnen/Ärzte – Therapien




